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NOTFALLKONTAKTE

Polizei
Tel. 110

Feuerwehr, Rettungsdienst und
Notarzt
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de

Giftnotruf
Tel. 089 / 19240

Notdienste der Apotheken
Tel. 0800 / 00 22 8 33

Stördienst Stadtwerke
Tel. 09851 / 57200

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus
Montag, Mittwoch, Donnerstag:
08:30 - 12:00 + 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr

Jeden Donnerstag zusätzlich:
Einwohnermeldeamt bis 18 Uhr 
geöffnet. 

MÜLLENTSORGUNG

Altpapier
Stadt: 09.06.26
Land: 08.06.26

Gelber Sack
Stadt und Land: 02. und 30.06.26

Biotonne
Ab sofort sind die Abfuhrtermine für 
die Biotonne in Dinkelsbühl in vier Tou-
ren aufgeteilt. Sie finden die Einteilung 
für die Touren im Abfallratgeber. 
Tour A - Di, ungerade Wochen
Tour B - Mi, ungerade Wochen
Tour C - Do, ungerade Wochen
Tour D - Fr, ungerade Wochen

Feiertagsbedingte Verlegung der 
Abfuhrtermine für Rest- und Bioabfall
Do, 04.06.26 auf Fr, 05.06.26
Fr, 05.06.26 auf Sa, 06.06.26

Anlieferung Grüngut Kesselwald
Di: 13:00 - 17:00 Uhr
Do: 13:00 - 17:30 Uhr 
Sa: 08:30 - 13:00 Uhr

Wertstoffhof am Kesselwald
Do: 13:00 - 17:30 Uhr 
Sa: 08:30 - 13:00 Uhr

SITZUNG DES STADTRATS
Mittwoch, 17.06.26, 17:30 Uhr

BÜRGERSPRECHSTUNDE
Donnerstag, 18.06.26, ab 14 Uhr
Nur mit Anmeldung. Tel. 902-101

Impressum: Herausgeber: Stadt Dinkelsbühl, Oberbürgermeister Dr. Christoph  Hammer,  Segringer Straße 30, 
91550 Dinkelsbühl, Tel. 09851/902-100. Redaktion und Text: Laura Krehn.  Tel. 902-102, pressestelle@dinkels-
buehl.de. Titelfoto: Tomy Heyduck, Schlagertherapie, Ingo Rack, turbaevents Auflage: 7500 Exemplare. Druck, 
Anzeigenannahme und Verteilung: Druckerei Andreas Kögler e.K., 91550 Dinkelsbühl, Gleiwitzer Str. 11, Tel. 
09851/55559-0, Mail email@druckerei-koegler.de. Der Blickpunkt erscheint monatlich und wird kostenlos an alle 
erreichbaren Haushalte verteilt. Außerdem ist das Heft erhältlich: Rathaus, Segringer Str. 30, I. Stock sowie beim 
Touristik Service Dinkelsbühl am Altrathausplatz. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Ein-
tragungen sowie irgendeine Haftung für redaktionelle und technische Fehler wird nicht übernommen. Keinen 
Blickpunkt erhalten? Bitte um kurze Info Tel. 09851/55559-0 oder email@druckerei-koegler.de. Mit dieser Aus-
gabe werden Flyer von Ernst Hähnlein Bau und SL Service verteilt. 

BERATUNGSSTELLEN IM RATHAUS

Sprechtag der Rentenversicherung
Zi. 0.02, Tel. 902-123. 
08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Die Rentensprechtage im Rathaus der 
Stadt Dinkelsbühl sind bis einschließ-
lich 22.07.2026  bereits alle belegt.

Beratung für Pflegebedürftige 
und Angehörige
Jeden Mittwoch im Carl-Fortunat-Haus, 
Herr Lechler, Tel. 0981 468-5220 
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Anlagenmonteur (m/w/d) 
Heizung, Gas, Wasser
Die Große Kreisstadt Dinkelsbühl  
sucht zur Ergänzung ihres Teams für 
ihren Eigenbetrieb Stadtwerke zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Anlagenmonteur (m/w/d) im Bereich 
Heizung, Gas, Wasser. Ihre Aufgaben 
sind: Wartung und Instandhaltung un-
seres Fernwärmenetzes/Heizwerk/
BHKW, Ortsnetzarbeiten im Bereich 
Wasser/Gas/Wärme, Verlegen von 
Versorgungsleitungen und Erstellung 
von Hausanschlüssen im Bereich             
Gas/Wasser/Fernwärme, Austausch 
von Verbrauchszählern Gas, Wasser, 
Wärme, Störungsbeseitigung, Inbe-
triebnahme von Gasregel- und Zähler-
anlagen. 
Ihr Profil: erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung als Anlagenmonteur/in 
Heizung/Sanitär oder in einem ver-
gleichbaren Berufsbild, Bereitschaft 
zum Einsatz in der Rufbereitschaft, 
hohes Verantwortungs- und Pflichtbe-
wusstsein sowie kundenorientiertes 
Auftreten, Führerscheinklasse B (III), 
Teamfähigkeit und Lernbereitschaft, 
Wohnort in Dinkelsbühl oder im Um-
kreis von ca. 10 km um Dinkelsbühl 
oder Bereitschaft zum Umzug hierher.
Die Bezahlung erfolgt nach TVV. 
Weitere Informationen erteilt die 
Personalverwaltung unter Tel. 
09851/902105 (Frau Oertel).
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
(tabellarischem) Lebenslauf, Nach-
weisen zur Ausbildung und bisheri-
ger Tätigkeit senden Sie bitte bis zum 
08.06.2026 schriftlich an die Stadt 
Dinkelsbühl, Personalverwaltung, 
Segringer Str. 30, 91550 Dinkelsbühl. 
Bitte verzichten Sie im Sinne eines 
aktiven Umweltschutzes auf Bewer-
bungsmappen und Klarsichtfolien 
und übersenden Sie nur Kopien, weil 
eine Rücksendung Ihrer Unterlagen 
nicht erfolgen kann.

Mittags- und 
Nachmittagsbetreuung 
Für die Mittags- und Nachmittags-
betreuung an den Grundschulen 
Dinkelsbühl und  Segringen werden 
geeignete Personen gesucht (w/m/d), 
die Erfahrung und Freude am Um-
gang mit Kindern haben. Während 
der Schulzeiten zwischen 11.00 und 
15.30 Uhr betreuen und begleiten Sie 
die Schulkinder beim Mittagessen, 
bei der Erledigung der Hausaufgaben 
und gestalten mit ihnen die Freizeit. 
Auch während der Ferienbetreuung 
werden Sie eingesetzt werden. Es 
handelt sich um Teilzeitstellen; Ihre 
Wochenarbeitszeit legen wir gerne 
mit Ihnen zusammen fest und bitten 
darum, Ihre Vorstellungen in der Be-
werbung anzugeben.  Die Bezahlung 
erfolgt nach TVöD; Arbeitsbeginn ist 
September 2026.  Für Fragen steht 
Ihnen Frau Oertel (Stadt Dinkelsbühl) 
gern telefonisch unter 09851 / 902 
105 zur Verfügung.  Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung mit (tabellarischem) 
Lebenslauf, Nachweisen zur Ausbil-
dung und bisherigen Tätigkeit senden 
Sie bitte schriftlich an die Stadt Din-
kelsbühl, Personalverwaltung, Segrin-
ger Str. 30, 91550 Dinkelsbühl. 

Sachbearbeiter (w/m/d) 
für das Amt für Finanzen 
Die Große Kreisstadt Dinkelsbühl 
sucht eine/n Sachbearbeiter/in 
(w/m/d) für das Amt für Finanzen 
(Stadtkämmerei) in Teilzeit (25 Wo-
chenstunden an fünf Tagen) und zu-
nächst als Elternzeitvertretung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt. 
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind Ab-
wicklung öffentlicher Förderungen 
von der Antragstellung bis zur Ab-
rechnung, Mithilfe bei der Erstellung 
und beim Vollzug des Haushaltsplans 
und der Jahresrechnung.
Wir erwarten: Ausbildung zur / zum 
Verwaltungsfachangestellte (VFA-K), 
Beschäftigtenlehrgang II (oder    ver-
gleichbar), fundiertes Fachwissen im 
Bereich des Kommunalen Haushalts-
rechts, Interesse an wirtschaftlichen 
Zusammenhängen und ein ausge-
prägtes Zahlenverständnis, Kommuni-
kationsfähigkeit und sicherer Umgang 
mit internen und externen Gesprächs-
partnern, sehr gute Excel-Kenntnisse. 
Eine mehrjährige Berufserfahrung in 
den o. a. Aufgabenschwerpunkten 
wäre wünschenswert. Wir bieten eine 
interessante und abwechslungsrei-
che Tätigkeit  und leistungsgerechtes 
Entgelt nach dem TVöD. Weitere Infor-
mationen erteilt die Personalverwal-
tung unter Tel. 09851/902105 (Frau 
Oertel). Ihre aussagekräftige Bewer-
bung mit (tabellarischem) Lebens-
lauf, Nachweisen zur Ausbildung und 
bisheriger Tätigkeit senden Sie bitte 
schriftlich an die Stadt Dinkelsbühl, 
Personalverwaltung, Segringer Str. 
30, 91550 Dinkelsbühl.  

Pflegehelfer gesucht!
Die Hospitalstiftung Dinkelsbühl sucht 
für das Altenpflegeheim zum nächst-
möglichen Zeitpunkt Pflegefachhel-
fer. Erforderlich sind die Bereitschaft 
zum Schicht- und Wochenenddienst, 
Zuverlässigkeit und Kommunikations-
fähigkeit. Weitere Informationen er-
teilt die Einrichtungsleitung unter Tel. 
09851 / 554 14 11 (Fr. Hammerl). Ihre 
schriftliche Bewerbung richten Sie 
bitte an die Stadt Dinkelsbühl, Per-
sonalverwaltung, Segringer Str. 30, 
91550 Dinkelsbühl.

Bitte verzichten Sie im Sinne 
eines aktiven Umweltschut-
zes auf Bewerbungsmap-
pen und Klarsichtfolien und 
übersenden Sie nur Kopien, 
weil eine Rücksendung Ihrer 
Unterlagen nicht erfolgen 
kann.
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Das Projekt „Aktivpfad im Mutschach-
wald“ erhält eine LEADER-Förderung 
von max. 33.300 Euro. In der Mut-
schach soll ein moderner Sport- und 
Wanderpfad für alle Generationen ent-
stehen. Der Rundkurs erstreckt sich 
über ca. 4,4 Kilometer und umfasst 13 
Stationen, der es allen Altersgruppen 
ermöglicht, sich sportlich zu betätigen. 
Die Strecke führt an der Kneipp-Anlage 
vorbei. In der Stadtratssitzung im April 
beschloss der Stadtrat, die Teilnahme 
an der Lokalen Aktionsgruppe Region 
an der Romantischen Straße e. V. in der 
LEADER-Förderperiode 2028-2034.

Bericht aus der Stadtratssitzung am 20.05.2026

Bericht des Oberbürgermeisters
Oberbürgermeister Dr. Hammer teilte 
den Stadträten in der Sitzung mit, dass 
der Haushalt der Stadt Dinkelsbühl 
und der Hospitalstiftung Dinkelsbühl 
vom Landratsamt genehmigt wurde. 

Kommandant und Stellvertre-
ter Feuerwehr Wolfertsbronn
Jens Barthelmeß und Tobias Gehring 
wurden als Kommandant bzw. stellver-
tretender Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Wolfertsbronn bestätigt.

Zuschuss für die Friedhofsmauer
Das Evang. Luth. Pfarramt Illenschwang 
und Sinbronn fragte bei der Stadt Din-
kelsbühl Unterstützung für die dringend 
notwendige Instandsetzungsmaßnah-
me an der Abdeckung eines Teils deren 
Friedhofsmauer um die Kirche „St. Pe-
ter“ an. Die unter Denkmalschutz ste-
hende Friedhofsmauer befindet sich in 
Teilbereichen im Eigentum der Kirchen-
gemeinde Sinbronn, in Teilbereichen im 
Eigentum der Stadt. Die Gesamtkosten 
für die Erneuerung der Abdeckung an 
der Südseite werden mit ca. 33.000 
Euro angegeben. Fördermittel vom Amt 
für ländliche Entwicklung, Bayerischen 
Landesamt für Denkmalpflege, Land-
kreis Ansbach und Bezirk Mittelfranken 
werden laut Finanzierungsplan in Höhe 
von knapp 18.000 Euro erwartet. Der 
Stadtrat beschloss, einen Investitions-
zuschuss in Höhe von maximal 1.600 
Euro zu erteilen. Die Auszahlung erfolgt 
nach Durchführung der Maßnahme 
und Nachweis der Kosten. 

Aus der Bürgersprechstunde
Eine Bürgerin bat darum, im Sitzungs-
saal eine Mikrofonanlage einzurich-
ten, um besser verstehen zu können, 
was der Stadtrat berät.

Anfragen aus dem Stadtrat
Stadtrat Paul Beitzer (SPD) erkundigte 
sich im Vorfeld der Sitzung zur Baum-
fällung im Schellenheckfeld Süd (Seg-
ringen). Laut dem Oberbürgermeister  
wurde damals festgelegt, dass der 
Eigentümer einen der drei Bäume auf 
dem Grundstück erhalten und einen 
neuen Baum pflanzen muss. Nach 
Rücksprache mit der Bauverwaltung 
mussten alle drei Bäume gefällt werden, 
da sie kaputt waren. 

Der Haushalt - aus der Stadtratssitzung vom 29.04.2026
Zum planmäßigen Ausgleich des Ver-
waltungshaushaltes ist wie im Vorjahr 
nochmals eine Zuführung vom Vermö-
genshaushalt in Höhe von 2.564.100 
Euro erforderlich (Planansatz Vorjahr: 
4.222.800 Euro). Im Finanzplanungs-
zeitraum 2027 bis 2029 werden sich 
insbesondere der Erhalt von Schlüssel-
zuweisungen und eine geringere Kreis-
umlage positiv auswirken. Für diese Fol-
gejahre wird wieder eine Zuführung in 
entgegengesetzter Richtung vom Ver-
waltungs- in den Vermögenshaushalt 
prognostiziert. Im investiven Bereich 
betragen die Mittelansätze für Bau-
maßnahmen 13.060.000 Euro, für den 
Erwerb von Grundstücken 2.065.200 
Euro, für den Erwerb von beweglichen 
Sachen des Anlagevermögens 760.700 
Euro sowie für die Gewährung von Inves-
titionszuschüssen an Dritte 1.722.300 
Euro. Zusätzlich stehen aus Vorjahren 
übertragene Haushaltsausgabereste in 
Höhe von insgesamt 1.093.500 Euro zur 
Verfügung. Weiter sind im Vermögens-
haushalt 800.000 Euro zur Deckung des 

Sollfehlbetrages aus dem vergangenen 
HJ 2025 veranschlagt. Neben der Auf-
lösung der Sonderrücklagen (Bauspar-
verträge) erfordert der Ausgleich des 
Haushalts insgesamt für das laufende 
HJ 2026 eine Brutto-Kreditaufnahme 
(ohne Umschuldungen) von 2.925.900 
Euro. Nach Abzug der ordentlichen 
und durch Auflösung von Bausparver-
trägen eingeplanten außerordentlichen 
Tilgungen von 2.327.100 Euro berech-
net sich die Netto-Neuverschuldung 
auf plus 598.800 Euro (prognostizierter 
Schuldenstand zum 31.12.2026: rund 
14.953.000 Euro). In den Jahren 2027-
2029 sind im aktuellen Entwurf keine 
Kreditaufnahmen vorgesehen.

Haushalt 2026 der Hospitalstiftung
Die Finanzlage der Stiftung ist weiter-
hin angespannt. Die Stiftung kann sich 
wie in den vergangenen Jahren nur mit 
Hilfe ihrer Rücklagen finanzieren. Der 
Ausgleich des Verwaltungshaushalts 
bedarf einer planmäßigen Zuführung 
vom Vermögenshaushalt in Höhe von 

317.100 Euro. Der Entwurf des Wirt-
schaftsplans für das Pflegeheim weist 
für das Jahr 2026 einen Verlust von 
163.000 Euro aus, welcher von der 
Hospitalstiftung auszugleichen ist. Zum 
Ausgleich des Vermögenshaushalts 
(einschl. der Zuführung zum Verwal-
tungshaushalt) sind die Auflösung der 
Sonderrücklagen (Bausparverträge) 
sowie eine Entnahme aus der Allgemei-
nen Rücklage in Höhe von 281.800 Euro 
veranschlagt. Der Stand der Rücklagen 
verringert sich dadurch planmäßig zum 
31.12.2026 auf rund 385.000 Euro. Der 
Stand der Schulden beläuft sich zum 
Jahresende 2026 auf rund 2.725.500 
Euro. Die Verwaltungshaushalte 2027 
bis 2029 erwirtschaften in der Prognose 
ebenso nicht die notwendigen Finan-
zierungsbeiträge für den laufenden Be-
trieb und die Tilgung der bestehenden 
Verbindlichkeiten. 

Alle Haushaltsreden der Fraktionen 
finden Sie in voller Länge im Ratsin-
formationssystem.
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Aus der Stadtratssitzung vom 29.04.2026

Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Hammer blickte in seiner Rede zur 
Verabschiedung der Stadträte auf 
die vergangenen sechs Jahre seit der 
letzten Wahl zurück: Die Wahl 2020 
wurde von der Coronapandemie über-
schattet, es gab Beschränkungen im 
Umgang miteinander und nach dem 
ersten Wahlgang erfolgte ein zwei-
wöchiger Wartedurchgang, dann die 
Stichwahl, gefolgt vom Lockdown – 
die Welt war danach eine andere. Die 
Situation war geprägt von schweren 
Zeiten: Der Stadtrat beschäftigte sich 
viel mit der Pandemie, der Camping-
platz war geschlossen, die WoMo-
Stellplätze blieben offen. Eine beson-
dere Situation war die Quarantäne in 
Wolfertsbronn. Doch aus Katastro-
phen entstanden auch Chancen: In 
dieser Zeit entstand der verkehrsbe-
ruhigte Bereich am Weinmarkt. Das 
Landestheater konnte gut durchge-
zogen werden, mit etwa 80 Leuten im 
Saal und dem Motto, „was irgendwie 
geht, wird im Betrieb gehalten“.

Bewegende Todesfälle in den letzten 
sechs Jahren:
• 2022 Walter Lechler
• 2021 Hermann Maier

Ausgeschieden sind:
Dr. Matthias Lammel (Freie Wähler):
01.05.2014 – 30.04.2026
2 Wahlperioden
Heinrich Piott (Wählergruppe Land):
01.05.2014 – 30.04.2026
2 Wahlperioden
Alexander Wendel (FW Dinkelsbühl):
01.05.2014 – 30.04.2026 
2 Wahlperioden
Stefan Klein (Grüne):
19.06.2013 – 30.04.2026
fast 13 Jahre 
Heinrich Schöllmann (CSU):
27.04.2011 – 30.04.2026 
2 ½ Wahlperioden bzw. 15 Jahre - 
Nachfolger von Hildegard Beck
Gerhard Zitzmann (Grüne):
01.05.2008 – 30.04.2020 
2 Wahlperioden und als Nachrücker 
für David Schiepek jetzt nochmals 
vom 24.01.2024 – 30.04.2026 (insge-
samt jetzt 14 Jahre) 
Ulrike Fees (SPD):
01.05.2008 – 30.04.2026 
3 Wahlperioden, insgesamt 18 Jahre! 
Abordnung zur Verbandsversamm-
lung der Sparkasse, 2020 ausgezeich-
net mit der Dankurkunde des Freistaa-
tes Bayern für „verdienstvolles Wirken 
um die kommunale Selbstverwaltung“

Verabschiedung der ausscheidenden Stadtratsmitglieder 

OB Dr. Hammer blickte auf die sechs 
vergangen Jahre zurück.

 Erfolge der letzten sechs Jahre:
•	 44.000 Besuchern im Landestheater (Rekord!)

•	 2025: 300.000 Übernachtungen – ein Re-

kord (Während alle Bayerischen Kommunen 

Rückgänge verzeichnen, verläuft der Trend 

in Dinkelsbühl positiv

•	 2024: 3,8 Millionen Euro Gewerbesteuer-

einnahmen - das beste Ergebnis aller Zeiten

•	 Kampf um die Reaktivierung der Bahn und 

gegen die Schließung des Krankenhauses

Erfolgreiche bauliche Projekte der letzten 
sechs Jahre:
•	 Carl-Fortunat-Haus, 9,1 Mio Euro

•	 Baubeginn der Ortsumfahrung B25

•	 Jugendzentrum + Außenbereich des Schul-

campus, 7,5 Mio Euro

•	 Parkhaus am Südring, 4 Mio Euro

•	 Stadtmauersanierung, 10 Mio Euro

•	 Sanierungsgebiet Hoffeld

•	 Erweiterung TE Connectivity, 30 + Mio Euro

•	 Photovoltaikanlage Sinbronn, 5 Mio Euro

•	 Erweiterung Scherzer Waldeck, 20 Mio Euro

•	 Bau der Landesfinanzschule, 58 Mio Euro

•	 Brücke Stauferwall, Brücke Bechhofener 

Straße, 5 Mio Euro

•	 Brauerei Hauf, 7 Mio Euro

•	 IBE, 6 Mio Euro

•	 ESBE Plastik Erweiterung, 10 Mio Euro

•	 Lebenshilfe, 10 Mio Euro

•	 Diakonie, 18 Mio Euro

•	 Erweiterung Stephanusheim, 10 Mio Euro

•	 Neubau Bauhofhalle, 4 Mio Euro

•	 Kläranlage, 2,5 Mio Euro

•	 BayernHeim, Soz. Wohnungsbau, 25 Mio Euro

•	 EDEKA Gaisfeld, 26 Mio Euro

•	 Ca. 500 neue Wohnungen

•	 Kindergarten Gaisfeld, Bonhoeffer, Innen-

stadt, 8 Mio Euro

•	 Hotel Goldene Rose, 20 Mio Euro

•	 Hezelhof, 6 Mio Euro

•	 Alte Sparkasse, 10 Mio Euro

•	 VR-Bank, 10 Mio Euro

•	 Kreisverkehr Brühl, Kreisverkehr Feucht-

wanger Straße, 10 Mio Euro

•	 Baugebiet B25 Neustädtlein

•	 Baugebiet Sinbronn

•	 Gewerbegebiet Neustädtlein

•	 Technologiecampus, 600.000 Euro

•	 Sportplatz, Kunstrasenplatz der Sportfreunde

•	 Erweiterung SV Segringen

•	 Soccerplatz am Schulcampus
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Bericht des
Oberbürgermeisters
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Hammer berichtete in der Sitzung von 
einem Brief des THW. Darin betont 
der THW die Dringlichkeit, das THW-
Ortsverband-Gebäude in Dinkelsbühl 
durch einen Grundstückskauf an der 
Wassertrüdinger Straße (Hammer-
feld) zu sichern. Der aktuelle Miet-
vertrag ende 2028 und die jetzige Im-
mobilie sei zu klein. Ohne Beschluss 
des Stadtrats drohe die Gefahr des 
Wegziehens bzw. Verlustes des THW-
Standortes. Der THW bittet in diesem 
Brief um positive Beschlüsse im Haus-
haltsplan zum Grunderwerb und zur 
Erschließung des Grundstücks für 
den Ortsverband Dinkelsbühl.

Ulrike Fees verabschiedete sich als 
Stadträtin stellvertretend für die sie-
ben ausgeschiedenen Stadträte. Sie 
blickte zurück auf 18 Jahre im Kreistag 
und 18 Jahre im Stadtrat und betonte, 
dass Kommunalpolitik wertvoll, aber 
auch fordernd sei. Sie beschrieb die 
Freuden des Kontakts mit Menschen 
sowie die Notwendigkeit, Kritik ernst 
zu nehmen und Ergebnisse im Stadt-
rat einzubringen. Mut sei nötig, be-
sonders bei knappen Mehrheiten. Sie 
erinnerte dabei an den verstorbenen 
Thomas Sandfuchs, der kontroverse 
Themen sachlich und ohne persön-
liche Angriffe fokussierte. Sie zählte 
einige Themen auf, die ihr wichtig 
waren: kein Outlet in der Stadt, soziale 
Wohnungspolitik am Samuel-von-Bru-

kenthal-Platz, Sorge um Hospitalstif-
tung und Altenheim, frustrierende Er-
fahrungen bei der Bebauung Gaisfeld 
I–IV und der Demokratie im Bauaus-
schuss. Weiterhin sei es ihr  Wunsch, 
weiter an der Scheuermanngrund-
stück-Bebauung und einer guten Bau-
gestaltungssatzung mitzuwirken. Die 
SPD-Fraktion werde künftig nur noch 
von zwei Mitgliedern vertreten. Ulrike 
Fees plant, laufende Projekte weiter 
aufmerksam zu verfolgen, ehrenamt-
lich tätig zu bleiben (v. a. Gartenbau-
verein). Sie möchte sich weiterhin für 
den Freundeskreis Schäßburg sowie 
den Weihnachtsmarktstand einset-
zen. Dank galt ihren Kolleginnen und 
Kollegen im Stadtrat  für den fairen 
Umgang, der Verwaltung für die 

Unterstützung und ihrer Familie für 
ihren Verzicht in all den Jahren. Sie 
wünschte den kommenden Stadträ-
tinnen und Stadträten Freundlichkeit, 
Toleranz und Kompromissfähigkeit in 
den nächsten sechs Jahren.

Aus der Stadtratssitzung vom 29.04.2026

Systemumstellung 
Ticketverkauf
Durch den Verkauf des bisherigen 
Systems „Vibus“ durch den Anbieter 
SWH an die Reservix GmbH besteht 
für das Landestheater und den Tou-
ristik Service dringender Handlungs-
bedarf, den Ticketverkauf zukunfts-
sicher aufzustellen. Der Stadtrat hat 
beschlossen, das Ticketsystem ab 
August 2026 auf das System der Re-
servix GmbH umzustellen. 

Abschiedsrede von Stadträtin Ulrike Fees:

Anfragen aus dem Stadtrat
Stadtrat Florian Zech bemängelte in 
der Stadtratssitzung, dass auch nach 
der Rüge von Wilfried Lehr (Wähler-
gruppe Land) die Sitzung des AK 
Weihnachtsmarkt erneut abgesagt 
wurde. Ein stattdessen intern stattge-
fundenes Gespräch verstärke nur den 
Eindruck, dass Entscheidungen ohne 
das Gremium getroffen werden. Er 
schloss seine Anfrage mit der einge-
henden Bitte, den Arbeitskreis Weih-
nachtsmarkt zeitnah einzuberufen, 
da die Zeit dränge. OB Dr. Hammer 
erklärte daraufhin, dass die Sitzung 
des AK durch die Stadtratsitzung im 
März ersetzt wurde, in der das The-
ma Weihnachtsmarkt ausführlich dis-
kutiert wurde. Da es der Wunsch des 
Arbeitskreises war, die Fieranten 2026 
beizubehalten, seien alle Fragen be-
antwortet.

Anpassung der Eintrittspreise  
des Landestheaters
Die Eintrittspreise am Landestheater 
Dinkelsbühl werden ab Winter 2026 
bzw. Sommer 2027 um 1-2 Euro an-
gehoben. Begründet wird die Anpas-
sung mit der Umstellung des Ticket-
systems, das  aktuell zu jährlichen 
Mehrkosten von ca. 40.000 Euro führt.

Verkaufsoffene Nächte 
an Werktagen 
Pro Jahr kann die Gemeinde werktags 
an bis zu acht Abenden eine verlän-
gerte Öffnung von 20 bis höchstens 
24 Uhr festsetzen. 
Mögliche verkaufsoffene Nächte 2026: 
15.05.26, 04.07.26, 29.08.26, 07.11.26, 27.11.26, 

05.12.26, 18.12.26. 

Neuerung der
Friedhofsgebührensatzung
Der Stadtrat stimmte der Neufassung 
der Satzung der Stadt Dinkelsbühl über 
die Erhebung von Gebühren für die Be-
nutzung ihrer Bestattungseinrichtun-
gen sowie für damit in Zusammenhang 
stehende Amtshandlungen (Friedhofs-
gebührensatzung) zu. Die Satzung ist 
im Ratsinformationssystem einsehbar.

Neugestaltung 
Roßbrunnengasse
Der Entwurfsplanung zur Neugestal-
tung eines Teilstücks der Roßbrun-
nengasse wurde in der Sitzung des 
Bau-, Grundstücks- und Umweltaus-
schuss am 21.01.2026 grundsätzlich 
zugestimmt. Der Oberbürgermeister 
wurde beauftragt, den Auftrag für die 
Bauleistungen an den wirtschaftlichs-
ten Bieter zu vergeben. 
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Aus der Stadtratssitzung vom 06.05.2026

Einführung der neuen Stadträte und Wahl der Bürgermeister
Die sieben neuen Stadträtinnen und 
Stadträte, Barbara Baumgärtner, Ben-
jamin Bernatzky, Yasmin Hübel, Markus 
Kober, Bernd Lindörfer, Hanna Rohe 
und Heike Wikarek wurden vereidigt 
und bekamen die Ehrennadel der Stadt 
Dinkelsbühl überreicht. Es wurde ein-
stimmig beschlossen, dass es auch 
künftig zwei weitere Bürgermeister 
geben soll. Nora Engelhard und Georg 
Piott wurden erneut zur Bürgermeis-
terin und zum zweiten Bürgermeister 
gewählt. Die CSU hatte den neuen 
Stadtrat Benjamin Bernatzky für dieses 
Amt vorgeschlagen. Oberbürgermeis-
ter Dr. Christoph Hammer wird mit der 
Einschränkung, dass sich sein Aufga-
benbereich auf die Vornahme von Ehe-
schließungen erstreckt, zum Standes-
beamten wiederbestellt.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Hammer gratulierte den neuen Stadträten Markus Kober,

 Heike Wikarek, Bernd Lindörfer, Hanna Rohe, Barbara Baumgärtner, Benjamin Bernatzky und 

Yasmin Hübel zu ihrem Amt und steckte ihnen die Ehrennadel der Stadt Dinkelsbühl an. 

Neufassung der Geschäftsordnung für den Stadtrat
Zu Beginn der Wahlzeit gibt sich der 
Stadtrat eine neue Geschäftsord-
nung. Die Änderungen wurden in 
der Runde der Fraktionsvorsitzenden 
besprochen. Weitere Ergänzungen 
und Änderungen wurden seitens des 
Stadtrates eingebracht. Einige we-
nige Änderungen haben sich auch 
aufgrund von Gesetzesänderungen 
ergeben. Kleinere Änderungen und 
redaktionelle Verbesserungen wur-
den ergänzend vorgenommen. Gleich 
zu Beginn der Diskussion um die Ge-
schäftsordnung beantragte Stadtrat 
Klaus Huber (CSU), die Geschäfts-
ordnung so zu belassen wie sie sei. 
Die Mehrheit des Stadtrates sah aller-
dings Anpassungsbedarf. Huber zog 
seinen Antrag zurück und der Stadtrat 
stimmte über nachfolgende Änderun-
gen im Einzelnen ab: 
•	 Der Stadtrat kann aus seinem Kreis Referen-

ten wählen, die sich in bestimmten Berei-

chen wie z.B. Jugend, Pflegeheim und Sozia-

les, Kultur/Sport, Wirtschaft usw. sowohl als 

Bindeglied zwischen den jeweiligen Fach-

bereichen und der Verwaltung, als Unter-

stützung und Ansprechpartner verstehen. 

Konkrete Aufgaben, Zusammenarbeit mit 

Verwaltung und Kompetenzen sind in einem 

Tätigkeitsprofil schriftlich festzuhalten.

•	 Eine Fraktion muss mindestens zwei Mitglie-

der haben.

•	 Die Runde der Fraktionsvorsitzenden ist kein 

Ausschuss im Sinne des Art. 32 GO. Sie setzt 

sich zusammen aus jeweils einem Mitglied 

der im Stadtrat befindlichen Wählergrup-

pierungen. Es werden keine Beschlüsse ge-

fasst, die Entscheidungen des Stadtrats oder 

eines anderen beschließenden Ausschus-

ses vorbestimmen. Die Einladung zur Runde 

der Fraktionsvorsitzenden mit Tagesordnung 

sowie das Protokoll werden an alle Mitglieder 

des Stadtrates verschickt. 

•	 Die Besetzung des technischer und des 

kaufmännischen Werkleiters der Stadtwerke 

sollen künftig durch den Stadtrat erfolgen. 

•	 Über Entscheidungen des Oberbürgermeis-

ters in finanzieller Hinsicht ist der Stadtrat 

zweimal im Jahr zu informieren.

•	 Bei Verhinderung des Oberbürgermeisters 

sind die Stellvertreter umgehend darüber zu 

informieren. 

•	 Die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse gibt der Oberbürgermeister 

bekannt, sobald die Gründe der Geheim-

haltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO). 

Sofern die Gründe für die Geheimhaltung 

nicht dadurch entfallen, dass der Beschluss 

nach außen sichtbar vollzogen wird, soll der 

Stadtrat bereits bei der nichtöffentlichen Be-

schlussfassung festlegen, wann bzw. unter 

welchen Voraussetzungen und mit welchem 

Inhalt der Beschluss der Öffentlichkeit be-

kannt gegeben wird.

•	 Zur Ladung: Der Tagesordnung sind die zur 

sachgerechten und fundierten Beratung 

sowie Entscheidungsfindung erforderlichen 

Unterlagen (insbesondere Beschlussvor-

lagen, Stellungnahmen von Fachbehörden, 

Gutachtern und sonstigen beratenden Drit-

ten) beizufügen, sofern nicht Gesichtspunkte 

der Vertraulichkeit sowie des Datenschutzes 

entgegenstehen.

•	 Über Anträge zur Geschäftsordnung ist so-

fort abzustimmen. Sind diese Anträge auf 

Schließung der Rednerliste oder auf Schluss 

der Beratung und ist der Antrag von Erfolg, 

haben der Vorsitzende und der Antragsteller 

zur Sache das Recht auf Schlussäußerung.

•	 Der Vorsitzende (einer Sitzung) kann zu 

Beginn der Beratung oder nach jedem 

Redner außerhalb der Reihe der Wortmel-

dungen das Wort ergreifen. Während der 

Abarbeitung der Rednerliste sind inhaltliche 

Stellungnahmen des Vorsitzenden zum Be-

ratungsgegenstand oder zu Wortbeiträgen 

kurz zu fassen. Der Antragsteller und der Vor-

sitzende haben das Recht auf eine Schluss-

äußerung.
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Vorsitz und Stellvertretung im Rechnungsprüfungsausschuss
Die Mitglieder des Rechnungsprü-
fungsausschusses (RPA) wurden im 
Beschluss über die Besetzung der 
Ausschüsse und Gremien festgelegt. 
Vorsitzende/r und Stellvertreter/in 
müssen selbst Mitglied des Rech-
nungsprüfungsausschusses sein.

Verwaltungsausschuss

CSU
CSU
DGG
WGL
FW
SPD	

Hoffmann Kyra
Baumgärtner Barbara
Schirrle Andreas
Wikarek Heike
Schreiber Matthias
Dr. Zwicker Klaus	

Vorsitz RPA
Vorschlag Klaus Huber (CSU): Markus Kober

Vorschlag Holger Göttler (FW): Markus Schneider 

Markus Schneider wurde mit 15 zu 10 
(CSU + Linke) Stimmen zum Vorsit-
zenden des Rechnungsprüfungsaus-
schusses gewählt.

Wirtschafts- und Finanzausschuss

CSU
CSU
DGG
WGL
FW
SPD	

Scholl Manfred
Baumgärtner Barbara
Zech Florian
Piott Georg
Göttler Holger
Beitzer Paul

Bau-, Grundstücks- und 
Umweltausschuss
CSU
CSU
DGG
WGL
FW
SPD/Grüne

Bernatzky Benjamin
Huber Klaus
Schirrle Andreas
Lehr Wilfried
Göttler Holger
Bromberger Alexander

Verzeichnis über die Besetzung der Ausschüsse und Gremien		

Werkausschuss + Aufsichtsrat SWD 
PLUS GmbH & Co. KG 
CSU
CSU
DGG
WGL
FW
SPD

	
Lindörfer Bernd
Meyer Dieter
Schneider Florian
Wikarek Heike
Schneider Markus
Beitzer Paul

Rechnungsprüfungsausschuss

CSU
DGG
WGL
FW
SPD
Grüne
Linke	

Kober Markus
Zech Florian
Piott Georg
Schneider Markus 
Beitzer Paul
Tafferner Robert
Hübel Yasmin

Pflegeheimausschuss

CSU
CSU
DGG
WGL
FW
SPD	

Kober Markus
Lindörfer Bernd
Rohe Hanna
Piott Georg
Göttler Holger
Dr. Zwicker Klaus

Arbeitskreis Fahrradkonzept

CSU
DGG
WGL
FW
SPD
Grüne
Linke	

Meyer Dieter
Zech Florian
Wikarek Heike
Göttler Holger
Dr. Zwicker Klaus
Bromberger Alexander
Hübel Yasmin

Arbeitskreis Weihnachtsmarkt

CSU
DGG
WGL
FW
SPD
Grüne
Linke

Huber Klaus
Zech Florian
Piott Georg
Schreiber Matthias
Dr. Zwicker Klaus
Tafferner Robert
Hübel Yasmin

Stellvertretender Vorsitz RPA
Vorschlag Florian Schneider (DGG): Florian Zech

Florian Zech wurde mit 16 zu 9 Stim-
men (Gegenstimmen: CSU) zum Stell-
vertretenden Vorsitzenden des Rech-
nungsprüfungsausschusses gewählt.  

Verbandsversammlung
„Grüne Tankstelle“

CSU
CSU
DGG
WGL
FW
SPD	

Baumgärtner Barbara
Bernatzky Benjamin
Schneider Florian
Lehr Wilfried
Schreiber Matthias
Bromberger Alexander

Steuerungsgremium für den 
öffentlich-privaten Projektfonds

CSU
DGG
WGL
FW
SPD
Grüne
Linke 

Hoffmann Kyra
Schirrle Andreas
Wikarek Heike
Göttler Holger
Beitzer Paul
Tafferner Robert
Hübel Yasmin

Aufsichtsrat 
Glasfaser Gesellschaft DKB GmbH

OB Dr. Hammer
Ltd. RD Oertel Isabell
Stadtrat CSU: Meyer Dieter

Musikschule 
Mitgliederversammlung

OB Dr. Hammer
Stadträtin CSU: Hoffmann Kyra
Stadträtin DGG: Rohe Hanna

Die Besetzung aller Ausschüsse samt Vertreter finden Sie im Ratsinforma-
tionssystem auf der Webseite der Stadt Dinkelsbühl. 



10  |  Blickpunkt  06 . 2026

RATHAUSNACHRICHTEN

Ortssprecherwahlen
Im Anschluss an die Kommunalwahlen werden in den nächsten Wochen und Monaten die Ortssprecher und deren Vertreter 
neu gewählt. Wahlberechtigt sind alle Gemeindebürger aus den jeweiligen Ortschaften, die 18 Jahre alt sind und dort mit 
Hauptwohnsitz gemeldet sind. Die Stadtteilsprecher sind ein wichtiges Bindeglied zwischen den einzelnen Stadtteilen und 
dem Rathaus. Sie sind Ansprechpartner für Baumaßnahmen im Ort, sorgen für den Informationsfluss zwischen Rathaus und 
den Stadtteilen und haben in allen den Ort betreffenden Angelegenheiten Rederecht im Stadtrat.

Hellenbach/Lohe/Kemmleinsmühle/Pfaffenhof/Froschmühle	 Fr, 09.06.26, 19:30 Uhr	 Feuerwehrhaus Hellenbach
Hohenschwärz/Holzapfelshof				    Do, 11.06.26, 18:30 Uhr	 Feuerwehrhaus Hohenschwärz
Radwang/Sittlingen/St. Ulrich				    Do, 18.06.26, 19:30 Uhr	 Pizzeria Neustädtlein
Langensteinbach		 				    Fr, 19.06.26, 19:30 Uhr	 Dorfhaus Langensteinbach
Oberradach/Unterradach/Steineweiler			   Mo, 22.06.26, 19:30 Uhr	 Feuerwehrhaus Oberradach
Oberwinstetten/Unterwinstetten				    Do, 25.06.26, 19 Uhr	 Gasthaus Ohr Unterwinstetten
Gersbronn						      Mo, 29.06.26, 19:30 Uhr	 Mutschach Gaststätte 

Sanierung Hoffeld
Eintrag im Grundbuch
Das Hoffeld wurde mit dem Erlass 
einer Sanierungssatzung als förm-
lich festgelegtes Sanierungsgebiet 
ausgewiesen. Die Stadt Dinkelsbühl 
hat dem Grundbuchamt Ansbach 
die rechtsverbindliche Sanierungs-
satzung und die betroffenen Grund-
stücke mitgeteilt. Das Grundbuchamt 
wird nun gemäß § 143 Abs. 2 Satz 2 
Baugesetzbuch in die Grundbücher 
dieser Grundstücke eintragen, dass 
eine Sanierung durchgeführt wird. 
Dieser Sanierungsvermerk hat dekla-
ratorische Bedeutung. Es wird somit 
lediglich bestätigt und klargestellt, 
dass sich ein Grundstück im Gel-
tungsbereich des Sanierungsgebiets 
befindet. Das Grundbuchamt wird alle 
Eigentümer der Grundstücke über 
die Eintragung im Grundbuchamt be-
nachrichtigen. Im Zusammenhang 
mit der Eintragung entstehen für Sie 
keine Kosten.

Aus dem Standesamt
Geburten:
30.03.26 	Clarissa Grimm, Tochter von Daniela und Friedrich Grimm, 
	 Bechhofener Str. 18
08.04.26 	Matteo Zimmerer, Sohn von Milana und Alexander Zimmerer, 
	 Obrist-von-Sperreuth-Str. 30
09.04.26 	Lilian Belgherouat, Tochter von Manel Djabri und Imad Belgherouat, 
	 Untere Schmiedgasse 12
15.04.26 	Emma Lina Hartnagel, Tochter von Silvia Wehringer und 
	 Florian Hartnagel, Möchsrother Str. 38
Eheschließungen:
29.04.26 	Philipp von Bremen und Miriam Agritelli, Hobrechtstr. 80, Berlin
02.05.26 	Manuel Naser und Julia Kirchdörfer, Georg-Bickel-Str. 1, Mönchsroth
	 Maximilian Hildenbrand und Beatriz Camarero Miguel, Seidelsdorf 33
	 Marco Fuchs und Monika Szabó, St.-Leonhard-Str. 14
15.05.26 	Maximilian Lutz und Laura Hofmann, Amtswiesenstr. 6 B, Gerolfingen
22.05.26 	Daniel Getc und Nicole Ruppel, Karlsbader Str. 23
Sterbefälle:
09.04.26 	Günter Scharff, Raoul-Francé-Str. 9
12.04.26 	Helga Delert, Schlesienstr. 6
03.05.26 	Karin Teuschel, geb. Kaiser, Nestleinsberggasse 23
06.05.26 	Heidelinde Schneider, Dr.-Martin-Luther-Str. 6 C
08.05.26 	Roland Krottenmüller, Hofackerstr. 40
09.05.26 	Gertrud Panzer, geb. Sindel, Dr.-Martin-Luther-Str. 6 C
	 Willi Karl, Kesselweg 18
10.05.26 	Maria Elisabeth Dolfen, geb. Pütz, Innerer Gartenweg 6

Christbaum gesucht!
Der Bauhof Dinkelsbühl sucht ab so-
fort wieder einen Weihnachtsbaum 
für die „Schönste Altstadt Deutsch-
lands“ (Focus). Wer einen geeigneten 
Baum besitzt darf sich bei Bauhof-
leiter Tobias Wittmann melden. Tel. 
554614.

Gansbergsteg gesperrt
Aufgrund des schlechten Zustandes 
des Belags muss der Gansbergsteg 
erneuert werden. Die Bauarbeiten 
sind von 8. bis 19. Juni eingeplant. In 
diesem Zeitraum ist keine Überque-
rung des Stegs möglich. Aufgrund der 
Absturzhöhe muss als Schutzeinrich-
tung ein Fangnetz unterhalb der Brü-
cke eingebaut werden. Den Auftrag 
für diese Arbeiten hat die Firma Ernst 
Karl (Hellenbach) erhalten. 
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10. Preis – Eintrittskarte Hallenbad: Helmut Rogler

9. Preis – Eintrittskarte Hallenbad: Manuel Stutz

8. Preis – Eintrittskarte Hallenbad: Doris Häßlein

7. Preis – Eintrittskarte Hallenbad: Herbert Fischer

6. Preis – Eintrittskarte Sauna: Thomas Gehring

5. Preis – Eintrittskarte Sauna : Christoph Schlundt

4. Preis – Eintrittskarte Sauna: Ingrid Klingler

3. Preis – Eintrittskarte Landestheater: Bernd Bayerl

2. Preis – Eintrittskarte Landestheater: Katrin Joas

1. Preis – Ein Balkonkraftwerk: Fasad Alizadeh

Stadtwerkeleiter Andreas Karl überreicht dem 

Gewinner Fasad Alizadeh das Balkonkraftwerk

Fasad Alizadeh gewinnt 
Balkonkraftwerk
Anfang des Jahres veranstalteten die 
Stadtwerke Dinkelsbühl eine Umfrage 
zum Thema Kommunale Wärmepla-
nung. Unter allen Teilnehmenden gab 
es tolle Preise zu gewinnen. Die Ver-
losung der Gewinner fand im Rahmen 
eines Workshops zum Thema Kommu-
nale Wärmeplanung statt, bei dem Bio-
gasbetreiber, Wärmeerzeuger, Verwal-
tung und Stadtwerke die Möglichkeiten 
einer künftigen Wärmeversorgung im 
Stadtgebiet erörterten.

In Dinkelsbühl gibt es ab sofort einen 
neuen Toilettenwagen, der als ers-
ter in ganz Deutschland rein durch 
Spendengelder finanziert wurde und 
künftig für Veranstaltungen gemietet 
werden kann. Organisiert wurde das 
Projekt von der Firma HEJO Marke-
ting, mit der die Stadt bereits gute 
Erfahrungen bei dem Hänger der Ju-
gendpflege (Garnituren mit Sonnen-
schirmen) gemacht hat. Für die Stadt 
Dinkelsbühl selbst entstehen keine 
Kosten für den Toilettenwagen. Insge-
samt 40 Werbepartner und Sponso-
ren unterstützten das Projekt. Für die 
Sponsoren ist die Nutzung kostenlos. 
Für alle anderen kostet der Wagen 
150 Euro am Tag. Buchbar ist der To-
ilettenwagen über den Dinkelsbühler 

Bauhof. (Tel. 09851 554614) Nach der 
Nutzung muss der Wagen gereinigt 
wieder gebracht werden. Thomas 
Staufinger, Koordinator des Projekts, 
freut sich über bereits zwölf Buchun-
gen in diesem Jahr.  „Die Gewerbe-
treibenden in Dinkelsbühl waren sehr 
angenehme Gesprächspartner und 
sehr aufgeschlossen für diese Art von 
Werbung. Die Firmen stehen komplett 
hinter der Stadt und unterstützen sie 
gerne“, berichtete Josef Ruhmannse-
der von der Firma HEJO beim Pres-
setermin zur Übergabe. Hinter HEJO 
Marketing steht ein Team, das Spon-
soring-Projekte persönlich begleitet 
und die einzelnen Schritte zuverlässig 
koordiniert – vom ersten Kontakt bis 
zur weiteren Betreuung.

Der erste Marketing-Toilettenanhänger steht in Dinkelsbühl!

Nach dem Umzug der Theaterver-
waltung ins Carl-Fortunat-Haus erhält 
das Künßberghaus eine neue sinnstif-
tende Nachnutzung: Ab sofort wer-
den die Räumlichkeiten an Mitarbei-
ter/Schauspieler des Landestheaters 
und Schüler der Berufsfachschule für 
Musik vermietet. Für die Schaffung 
von neun WG-Zimmern auf zwei Eta-
gen wurde das große Baudenkmal im 
städtischem Eigentum umgebaut und 
saniert. Pro Etage wird sich, wie in   
einer WG üblich, Badezimmer und Kü-
che geteilt. In allen Zimmern sind his-
torische Bauteile noch nach wie vor 
vollständig erlebbar. Aktuell leben be-
reits Schauspieler in der ersten Etage 

als WG. Das wird sehr gut angenom-
men. Die Möblierung und liebevolle 
Einrichtung der Zimmer wurde durch 
das Theater Dinkelsbühl veranlasst. 
Alle Möbel sind Spenden aus einem 

Aufruf. Ein besonderer Dank gilt dabei 
der Künstlerin Sabine Nollek, die ihre 
Bilder für die neuen Zimmer zur Verfü-
gung gestellt hat, um den WGlern ein 
gemütliches Zuhause zu bieten.

Das Künßberghaus wird zur WG
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STADTWERKE IM BLICK

STROM, WASSER UND GUTES GEFÜHL:
VORBEREITUNG ZUR KINDERZECHE

Jörg Sperber an einem der Standrohre, die aus Hydranten gespeist werden. Zehn solcher Leitungsapparaturen versorgen das Volksfest auf dem Schießwasen.

Wenn Jörg Sperber und Felix Lechler 
Anfang Juli über den Schießwasen 
und die Schwedenwiese gehen, dann 
liegt für sie viel Vorfreude in der Luft. 
Noch sind die Kabelschächte und die 
Hydranten verschlossen. Doch nicht 
mehr lange, dann werden sich hier 
stille Flächen in pulsierende Plätze 
verwandeln.  
Eineinhalb bis zwei Wochen vor dem 
großen Historienfest der Kinderzeche 
starten die beiden Stadtwerke-Tech-
niker mit den vorbereitenden Instal-
lationen – und sie tun dies mit einer 
besonderen Hingabe.
„Jeder Dinkelsbühler brennt für die 
Kinderzeche“, sagt Jörg Sperber. Seit 
35 Jahren managt er die Anbindung 
der Schwedenwiese und des Volks-
festes. Er sorgt für Strom, Wasser, für 
technische Sicherheit – und für das 
gute Gefühl, dass alles läuft. Seit eini-
gen Jahren unterstützt ihn sein Kolle-
ge, Felix Lechler, dabei.

Ein Plätzchen von Herzen 
Auch der Hausmeister der Stadtwer-
ke, Markus Simon, ist in diesen Ta-
gen verstärkt in Sachen Kinderzeche 
unterwegs. Sein Rasenmäher zieht 
dabei noch sorgfältigere Bahnen als 
sonst. Die Stadtwerke-Wiesen sollen 
sich angenehm präsentieren, denn 
ein paar der Schausteller werden hier 
zur Messezeit ihre Wohnstandorte be-
ziehen.
Seit Jahren heißen die Stadtwerke 
Dinkelsbühl sie willkommen und stel-
len für sie Flächen bereit. So können 
die Gäste vom Festplatz ihre Wohnwa-
gen an zwei Trafohäuschen sowie im 

Hof aufstellen und dabei dem wach-
senden Platzmangel auf den öff entli-
chen Flächen entgehen.

Hohe gegenseitige Wertschätzung
Es ist ein Zeichen des herzlichen Ver-
hältnisses zwischen den Stadtwerken 
Dinkelsbühl und den Schaustellern 
und Marktleuten. Man kennt sich, 
man schätzt sich, man hilft sich.
Die Nähe zu ihren Buden und Fahr-
geschäften ist den Marktleuten und 
Schaustellern sehr wichtig, selbst 
wenn sie praktisch so gut wie aus Din-
kelsbühl kommen wie Lina Jost aus 
Weiltingen. Sie sorgt seit Jahren mit 
zwei beliebten Jahrmarkt-Klassikern, 
ihrem Kinderkarussell und ihrer „Bal-
longaudi“, für Mordsspaß und leuch-
tende Augen.

Riesenrad-Premiere
In diesem Jahr strebt der Familien-
betrieb zudem hoch hinaus. Erstmals 
wollen sie ein eigenes Riesenrad auf 
dem Schießwasen präsentieren. Es 
soll in Dinkelsbühl eingeweiht wer-
den, sagt Lina Jost, deren Ehemann 
Spezialist für solche luftige Aussichts-
Attraktionen ist. Auch Sohn Timmy 
(24) ist bereits mit eigenen Zugnum-
mern fester Teil der traditionsreichen 
Schaustellerfamilie.
Schon die Uroma sei auf dem Din-
kelsbühler Schießwasen mit einem 
Pfeilwurfstand vertreten gewesen. 
Zur Wörnitzstadt haben sie ein inni-
ges Verhältnis. „Wir lieben Dinkels-
bühl. Das ist Heimat“, sagt Lina Jost, 
die als Schaustellerin schon weit he-
rumgekommen ist. Dabei rechnet sie 

Dinkelsbühl auch die Unterstützung 
in den kritischen Corona-Jahren hoch 
an. Und auch den Service der Stadt-
werke lobt sie in höchsten Tönen. 
„Herr Sperber ist immer für einen da“, 
weiß sie.

Verbindung reich weit zurück
Das kann auch Armin Kreis nur bestä-
tigen. „Wir arbeiten sehr gut zusam-
men“, würdigt er die Stadtwerke. Der 
Schausteller aus Augsburg bereitet 
den Besuchern mit einem Schieß-
stand ein fi ebernd treffl  ustiges Ver-
gnügen, und das seit inzwischen fast 
zehn Jahren.
Doch Armin Kreis’ Verbindung zu 
Dinkelsbühl reicht noch viel weiter 
zurück. Schon als „Wanderschüler“ 
(Kinder berufl ich reisender Eltern) 
habe er einst in Dinkelsbühl zeitwei-
se die Schulbank gedrückt, erzählt 
der Spross einer Schaustellerfamilie 
mit der Tradition vieler Generationen. 
Schon sein Vater, Helmut Kreis, be-
reicherte den Schießwasen mit dem 
„Bienchen“, einem Rundfahrgeschäft 
mit Gondeln, über ein Vierteljahrhun-
dert hinweg. Auch Armin Kreis‘ Bruder 
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STADTWERKE IM BLICK

WICHTIGER JOB, DEZENT IM HINTERGRUND

Der Elektrant auf der Schwedenwiese: links in ausgefahrenem Zustand. Rechts: komplett im Erdboden verschwunden. Nur noch eine Steinplatte zeugt davon.

Thomas ist mit eigenen Attraktionen, 
aktuell mit dem Kinderfahrgeschäft 
„Samba“ und zuvor auch mit einer 
Schiffschaukel, auf dem Schießwasen 
zur Kinderzeche präsent.

Anschlüsse für alle
Was die technische Vorbereitung für 
den Festplatz und das Treiben auf der 
Schwedenwiese betrifft, so richten 
die Stadtwerke vor allem zwei Gerät-
schaften in mehrfacher Ausfertigung 
ein.
Sie installieren rund zehn so genann-
te Standrohre, die aus Hydranten 
gespeist werden, sowie acht große, 
mobile Stromverteilerkästen, die an 
Kabelschächten im Boden ange-
schlossen sind.
Über die beiden Systeme beziehen 
die Fieranten Trinkwasser und Strom 
für ihre Buden, Fahrgeschäfte und 
Wohnplätze. Das große Festzelt hat 
naturgemäß einen besonderen Be-
darf an frischem Nass. Allein dorthin 
laufen drei Wasseranschlüsse. Abge-
rechnet wird entweder über installier-
te Messstellen oder per Pauschale.

Vollends in Bereitschaft. 
Wenn das Fest läuft, dann beginnt für 
Jörg Sperber sein zweiter Job. Dann 
schaltet er vollends in den Bereit-
schaftsmodus. Am Tag und (im Not-
fall) auch nachts ist er erreichbar.
Ein Kühlschrank fällt aus? Eine Siche-
rung spinnt? Ein Stand hat plötzlich 
keinen Strom mehr? Jörg Sperber 
kommt und kümmert sich darum – 
seit 35 Jahren, mit derselben Ruhe, 

derselben Gutgelauntheit, derselben 
Hilfsbereitschaft. „Es ist wie eine gro-
ße Familie. Da hilft jeder jedem“, sagt 
er.
Und tatsächlich: Die Leute vom Fest-
platz haben ihn ins Herz geschlossen 
und laden ihn jedes Jahr zum traditio-
nellen Frühschoppen ein. Viele ken-
nen ihn beim Namen, manche sogar 
weit über Dinkelsbühl hinaus. Einmal, 
so erzählt er, sei er sogar auf dem 
größten Volksfest Schwabens, dem 
Augsburger Osterplärrer, erkannt wor-
den. „Da hat sich’s sofort rumgespro-
chen, dass ich da bin.“, erzählt er. 

Rat und Hilfe in vielen Fragen
Jörg Sperber hilft nicht nur bei techni-
schen Fragen. Er weiß ebenso, wo der 
nächste Briefkasten steht. Er nimmt 
auch mal ein Paket für ein Fahrge-
schäft entgegen, damit ein Ersatzteil 
rechtzeitig ankommt. Er vermittelt, or-
ganisiert und trägt Wesentliches zum 
Fest bei, ohne je selbst im Rampen-
licht zu stehen. 

„Elektrant“ fürs Schwedenlager
Ein besonderer Einsatzort ist natürlich 
auch die Schwedenwiese, wo im Rah-
men des Historischen Festspiels die 
Belagerungstruppen Gustav Adolfs 
alljährlich ihr Feldlager aufschlagen. 
Ebenfalls über Standrohre wird dort 
eine Tränke für die Tiere eingerichtet. 
Gleichzeitig braucht das Lager elek-
trische Energie, um Kühlcontainer 
zu betreiben – unverzichtbar für die 
Versorgung von über 600 Darstellern, 
darunter Landsknechte, Reiter, Mar-

ketenderinnen, Pikeniere, Trommler, 
Scharfrichter, Marodeure sowie der 
tausenden Besucher.

Unauffällig und sicher
Damit der Strom dort möglichst unauf-
fällig und sicher fließt, nutzen die Stadt-
werke eine elegante Lösung: einen so 
genannten Senk-Elektranten. Das ist 
eine im Boden verbaute Versorgungs-
säule, die bei Bedarf hochfährt.
Ihre Vorteile: Sie kann nicht zur Stol-
perfalle werden, sie ist vor Beschä-
digungen geschützt und stört das 
historische Bild nicht. Selbst tonnen-
schwere Laster können darüberfah-
ren, so robust ist die Konstruktion. 
Für Jörg Sperber und Felix Lechler 
sind die Vorrichtungen ein Segen und 
Beispiel dafür, wie moderne Technik 
und Ambiente harmonieren können. 

Die Möglichmacher
Wenn das historische Treiben die 
Menschen in ihren Bann zieht oder 
wenn am Abend die Lichter angehen, 
die Fahrgeschäfte brummen, der Duft 
gebrannter Mandeln über den Platz 
zieht und die Kirmesklänge sich pul-
sierend vermischen, dann steht dahin-
ter immer auch der gelungene Job der 
Stadtwerke Dinkelsbühl.
Sie sind die Möglichmacher, die seit 
Jahren und Jahrzehnten dafür sorgen, 
dass Tradition und Technik reibungs-
los Hand in Hand gehen und dass 
man sich bei den Kinderzech-Festivi-
täten auf Versorgungssicherheit und 
einem fürsorglichen Service verlas-
sen kann. 
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STADTBIBLIOTHEK

Stadtbibliothek 
Gustav-Adolf-Haus
Segringer Str. 2 
91550 Dinkelsbühl
Telefon 09851/902-160
stadtbibliothek@dinkelsbuehl.de
www.dinkelsbuehl.de/stadtbibliothek

Öff nungszeiten:
Montag  13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag  14.00 - 18.00 Uhr 

Sprechstunde in der Stadtbibliothek
Sie haben Fragen zur Nutzung der 
eMedien (eBook, eAudio, Film-/Musik-
streaming ...) oder zu anderen Angebo-
ten der Stadtbibliothek? Vereinbaren 
Sie einfach einen persönlichen Termin  

„Moderner Fußball […] ist nicht jedermanns Sache – 
zu viel technische Brillanz, aber keine echte Tiefe im Ausdruck.“ 

(Zitat aus der Kurzgeschichte „Fußball à la Beethoven“ von Sigrun Arenz 
in “Unsere kleine Welt - Familiengeschichten“).

Zur Fußball-Weltmeisterschaft

Buchtipps für Kids:
• Ambach, Jule: Die drei !!! - Falsches Spiel beim Fußball (Bücherhelden: 2. Klasse).
• Boehme, Julia: Tafi ti und seine Freunde - Das große Fußball-Turnier (Tafi ti und 

seine Freunde; 1).
• Braun, Christina: Fußball (WAS IST WAS Erstes Lesen; 28). 
• Dirker, Jonas: Profi -Wissen Fußball (Bücherhelden: 2. Klasse).
• Dreisbach, Jens: 100 Top-Fußballer : Die besten Spieler des 21. Jahrhunderts.
• Guinness World Records Fußball Edition 2026.
• Kiefer, Philip: 100 Dinge, die du als Fußball-Fan wissen musst (100 Dinge ...). 
• Kinast, Florian: Mein Fußballheld - Lamine Yamal (Mein Fußballheld). 
• Kinast, Florian: Mein Fußballheld - Joshua Kimmich (Mein Fußballheld).
• Margil, Irene: Superstürmer halten zusammen (Leselöwen: 2. Klasse) [Silben-

methode].  
• Mugford, Simon: Fußball-Stars - Alles über Kane (Fußball-Stars - Alles über ...).
• Mugford, Simon: Fußball-Stars - Alles über Yamal (Fußball-Stars - Alles über ...).
• Sánchez Vegara, María Isabel: Cristiano Ronaldo (Little People, Big Dreams). 

Filmfriend Filmstreaming:
• Kids Cup - Die Fußballmeisterschaft (2021)
• Frauen, Fußball, Nordkorea - … ned, tassot, yossot … (2023)
• Pelé – Der Film (2016)
• Zu weit weg (2019)

2. Medien-Tausch 2026!
Ab Mitte Juni stehen in Ergänzung zum 
Dinkelsbühler Bestand wieder rund 
300 weitere DVDs und Hörbücher/
CDs zur Ausleihe. Mehr unter: https://
cloudopac.winbiap.de/dinkelsbuehl. 
Dreimal jährlich wird ein Teil des Be-
standes mit über 20 mittelfränkischen 
Partner-Bibliotheken getauscht. (Or-
ganisation: Bibliotheksverband Mittel- 
und Oberfranken in Nürnberg).

Zum ‚UNESCO-Welterbetag in Deutschland‘ am 07. Juni:
Der Aktionstag am 1. Sonntag im Juni soll über 50 Welterbe-Stätten in Deutsch-
land erlebbar machen, einen Blick hinter die Kulissen gewähren und Menschen 
zusammenführen. Das Motto lautet „Gemeinsam für Frieden und Verständigung“. 

Buchtipps:
• Atlas der Reiselust - Deutschland: Inspiration für ein ganzes Leben [1001 

Ideen - Das alles und viel mehr ist Deutschland], (2023).
• Bayerns Welterbe: Faszinierende Wanderungen zu allen UNESCO-Schätzen 

[Einmalige Kultur und Natur entdecken] von Wilfried und Lisa Bahnmüller, 
(2023).

• Der römische Limes in Bayern : Geschichte und Schauplätze entlang des 
UNESCO-Welterbes von Thomas Fischer und Erika Riedmeier-Fischer. Hrsg. 
vom Bayer. Landesamt für Denkmalpfl ege, (2008).

• Römisches Ruff enhofen: Entdeckungen am Welterbe Limes. Matthias 
Pausch [Hg.], (2009).

Apps, die Sie mit einem Ausweis der 
Stadtbibliothek Dinkelsbühl gratis 
nutzen können:
• B24: Nutzerkonto einsehen, Leih-

fristen verlängern, Reservierun-
gen /Verlängerungen vorneh-
men.

• Libby: Download von eBooks, 
digitalen Hörbüchern + digitalen 
Zeitschriften.

• Filmfriend: Preisgekrönte (Kin-
der-) Filme, Serien und Doku-
mentationen streamen.

• Freegal Music+: Über 20 Millio-
nen Musiktitel (Songs | Werke) + 
Hörspiele streamen.
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HAUS DER GESCHICHTE

Öff nungszeiten
Montag - Freitag 9-17 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 10-16 Uhr

100 Jahre Segelfl ug am Hesselberg
Ausstellung im Haus der Geschichte von 19. Juni - 31. Dezember
Bayerische Segelfl uggeschichte. Gibt es 
sowas? Ja, natürlich. Angefangen hat es 
1926 mit der klaren Ansage: „Nürnberg 
hat jetzt seine eigene Wasserkuppe ent-
deckt“. Gemeint war der Hesselberg! 
Die Ausstellung 100 Jahre Segelfl ug am 
Hesselberg im Haus der Geschichte 
in Dinkelsbühl nähert sich dem Thema 
auf unterschiedlichen Wegen: z. B. über 
ausführliche Tagebuchaufzeichnungen 
einer englischen Flugschülerin, die Er-
innerungen des ersten Fluglehrers und 
Schulgründers, zahlreiche Schriftstücke 
aus Archiven, privaten Nachlässen und 
Sammlungen. Ein Modell des Hessel-
bergs zeigt das Fluggelände. Modelle 
historischer Flugzeuge und zahlreiche 
Fotos runden die Ausstellung ab. Fast 
alle der ausgestellten Stücke wurde bis-
her noch nie öff entlich gezeigt. Die Aus-
stellung erstreckt sich zeitlich von 1926 
bis zum Ende der NS-Zeit 1945. Bis 1933 
wurde das Segelfl iegen von Vereinen or-
ganisiert. Von 1929 bis 1938 fanden am 

Hesselberg Segelfl ugwettbewerbe statt. 
Vereine und Gruppen aus ganz Bayern 
konnten am Hesselberg alle Prüfungen 
ablegen und Wettbewerbserfahrungen 
sammeln. Der Hesselberg wurde zum 
Hotspot der bayerischen Segelfl ieger. In 
diesen Jahren erlangte der Hesselberg 
seinen Ruf als bayerische Rhön. Spätes-
tens ab 1937 reduzierte sich der Schul-
betrieb am Hesselberg auf die segel-
fl iegerische Grundausbildung. Mit der 
Schulung auf preiswerten Schulgleitern 
hatte man eine einfache Möglichkeit, die 
Kandidaten auszuwählen, die für die wei-
tere Pilotenausbildung in Frage kamen 
oder sich vom Segelfl iegen verabschie-
den mussten.

Die Vernissage zur Ausstellung fi n-
det am 19. Juni 2026 um 18 Uhr statt.

Events am Flugplatz Irsingen:
Modellfl ugtag am 20.06.26, 14 - 18 Uhr 
Segelfl ugtag am 21.06.26, 10 - 18 Uhr ›Hesselberg‹ ein Eigenbau aus dem Jahr 1928

Derya (Özgü Namal) und Aziz (Tansu 
Biçer), ein gefeiertes Künstlerehepaar 
aus Ankara, führen mit ihrer 13-jähri-
gen Tochter Ezgi ein erfülltes Leben 
– bis ein Vorfall bei der Premiere ihres 
neuen Theaterstücks alles verändert. 
Über Nacht geraten sie ins Visier des 
Staates und verlieren ihre Arbeit und 
ihre Wohnung. Sie gehen nach Istan-
bul, wo sie vorläufi g bei der Mutter von 
Aziz unterkommen. Während sich Aziz 
mit Gelegenheitsjobs durchschlägt 
und an seinen Überzeugungen festhält, 
sucht Derya nach einem Ausweg, der 
sie fi nanziell unabhängig macht. Nach 
und nach vergrößert sich die Distanz 
zwischen ihnen und ihrer Tochter, bis 
sie sich zwischen ihren Wertvorstel-
lungen und der gemeinsamen Zukunft 
als Familie entscheiden müssen. Ohne 
konkrete Namen und Ereignisse zu 

nennen oder die innenpolitische Lage 
näher zu umreißen, erzählt Regisseur 
Çatak mit „Gelbe Briefe“ viel über die 
heutige Türkei – und lässt doch keinen 
Zweifel daran, dass seine Geschichte 
eine universelle ist, die über kurz oder 
lang Kunstschaff ende und Intellektuelle 
überall auf der Welt erwarten könnte. 
Dass Berlin hier als Kulisse für Ankara 
dient und Hamburg Istanbul »spielt«, 
ist entsprechend nicht nur ein reizvol-
ler Verfremdungseff ekt, sondern hilft 
auch beim Erzeugen eines Gefühls von 
Universalität. Der Film ist gleichzeitig 
eine nuancierte Auseinandersetzung 
mit drängenden, oft komplexen gesell-
schaftlichen Debatten und Problemen 
wie ein emotional packendes Familien-
drama, ohne dabei je aus dem Gleich-
gewicht zu geraten. Einlass 19:15 Uhr 
Eintritt frei, Spende erwünscht.

Kino im Museum                                                                                                                  
Jeden ersten Freitag im Monat fi ndet 
eine Kinovorstellung des Vereins Pro-

grammänderung e. V. im Medienraum 
des Hauses der Geschichte statt. 

Fr, 05.06.26, 19:30 Uhr: „Gelbe Briefe“

Sommerserenade TonArt
So, 28.06.26, 19 Uhr
Sommerserenade des gemischten 
Chors „TonArt“ Dinkelsbühl im Innen-
hof Haus der Geschichte. Der Chor 
hieß ursprünglich „Dinkelsbühler Ma-
drigalchor“ und wurde im September 
2025 in „TonArt Dinkelsbühl“ umbe-
nannt. 

"Da brat' mir einer 
einen Storch!"
Sa, 27.06.26, 15 Uhr
Jeden vierten Samstag im Monat fi n-
det die Themenführung „Da brat‘ mir 
einer einen Storch!“ statt. Sie nimmt 
die Besucher mit in die Welt der 
Sprichwörter und Redewendungen, 
die aus längst vergangenen Zeiten 
stammen. Das Geheimnis, ob die 
Menschen in der mittelalterlichen 
Stadt wirklich keine Ahnung von Tu-
ten und Blasen hatten, wann Hopfen 
und Malz verloren war und wer da 
von wem abkupferte, wird beim Gang 
durch das Museum und die maleri-
sche Altstadt gelüftet! Dauer: 90 Mi-
nuten, Kosten: 10 Euro pro Person. 



16  |  Blickpunkt  06 . 2026

LANDESTHEATER

Dieses Stück ist eine echte Entde-
ckung und kommt eben erst auf die 
Spielpläne der deutschsprachigen 
Theater: „Eine Mords-Freundin“ von 
Steven Moffat ist gemacht ganz nach 
dem Rezept einer gut gebauten Komö-
die mit großer Dynamik, zahlreichen 
überraschenden Wendungen und 
ganz viel schwarzem Humor. Schwar-
zer Humor auch deshalb, weil Steven 
Moffat Brite ist – und die haben’s eben 
besonders gut drauf, mit dem Grusel 
Scherz zu treiben. In diesem Fall geht 
es um eine ältere Dame, die erst ein-
mal zwar etwas schräg und seltsam 
scheint, aber auch ziemlich harmlos 
und sympathisch. Im Urlaub auf einem 
Schiff freundet sich das Ehepaar Peter 
und Debbie mit jener Elsa Jean Kra-
kowski an. Und lädt sie unverbindlich 

„Eine Mords-Freundin“
Premiere am Dienstag, 2. Juni 2026

zu sich nach Hause ein. Wie man das 
so macht im festen Glauben, die Einla-
dung würde nie angenommen.  Dann 
jedoch steht die alte Dame prompt vor 
der Tür. Die beiden Teenager-Kinder 
mögen sie – aber dann bekommt die 
Familie heraus, dass Elsa Jean Kra-
kowski im Verdacht steht, eine Serien-
Killerin zu sein. Doch wie wird man 
sie nun wieder los, ohne unhöflich 
zu erscheinen? Und muss das über-
haupt sein, wo doch die Kinder Alex 
und Rosie ihr schreckliches Teen-
ager-Verhalten unter Elsas Einfluss 
ausgesprochen vorteilhaft verändern? 
Es beginnt eine immer wildere, im-
mer komischere Hatz durch schräge 
Verdachtsmomente und krasse Miss-
verständnisse mitten hinein in einen 
atemlosen Showdown. Der Autor Ste-

ven Moffat beherrscht sein Handwerk 
perfekt: Er hat beispielsweise auch 
die Drehbücher für die „Sherlock“-
Serie mit Benedict Cumberbatch ge-
schrieben.  Regie führt Gisela Maria 
Schmitz, für Bühne und Kostüme 
verantwortlich ist Valerie Lutz. Die 
beiden haben zuletzt für das Landes-
theater das Stück „Dann haben Sie 
eben eine andere Weltanschauung“ 
eingerichtet. Als Gast für die Titelrolle 
wurde Ingrid Cannonier verpflichtet. 
Weitere Gäste in der Produktion sind 
Janina Dötterl, Knut Fleischmann und 
Leander Krembs. Aus dem Ensemble 
mit dabei sind Maike Frank, Andreas 
Peteratzinger und Thomas Weber. 
Premiere ist am 2. Juni. Weitere Auf-
führungstermine unter www.landes-
theater-dinkelsbuehl.de

Ingrid Cannonier absolvierte ihre 
Schauspielausbildung am Mozarte-
um Salzburg. Es folgten Engagements 
u. a. am Theater Münster, am Theater 
Bonn und am Staatstheater Wiesba-
den. 2005 gründete sie das Altstadt-
theater Ingolstadt, das sie fünf Jahre 
leitete, bevor sie wieder ans dortige 
Stadttheater zurückkehrte. 2023 ging 
sie in den Schauspielerinnen-Ruhe-
stand, den sie jetzt unterbricht, um mit 
Elsa Jean Krakowski eine Rolle in „Eine 
Mords-Freundin“ zu spielen, der sie 
nicht widerstehen konnte. Darin spielt 
sie eine (mutmaßliche) Mörderin, und 
damit schließt sich insofern ein Kreis, 
als Ingrid Cannonier das Mord-Opfer 
in der allerersten Folge der TV-Krimi-
serie „Derrick“ gespielt hatte.

Frau Cannonier, was mögen Sie an 
dem Stück „Eine Mords-Freundin“ 
am meisten?
Ich finde es enorm vielschichtig. Zum 
einen nimmt es die bürgerliche, die 
gute Benimm-Gesellschaft aufs Korn. 
Es zeigt: Wir sind alle Gefangene der 
Konventionen unserer Gesellschaft. 
Die Titelfigur, die ich spiele, ist ist eine  
Riesenherausforderung: Sie ist sehr 
extrovertiert, sehr schillernd, sehr 

echt, sie spielt niemandem etwas vor. 
Insofern ist sie auch eine große emoti-
onale Projektionsfläche für alle ande-
ren Figuren im Stück. Das führt dann 
dazu, dass es manchmal wahnsinnig 
schräge Momente gibt, die ganz und 
gar nicht real wirken.
Warum muss man es 
gesehen haben?
Weil es wirklich sehr, sehr komisch ist. 
Aber nicht nur das. Es ist auch sehr 
hintergründig. Und viele werden sich 
wiedererkennen: mit ihren Wünschen, 
Bedürfnissen, Gefühlen. Meine Figur 
Elsa ist wirklich eine Verführerin… 
Was ist Ihr Lieblingszitat aus dem 
Stück?
Elsas Reaktion auf Mordermittlungen 
gegen sich: „Können Sie die Ermorde-
ten nicht einfach in Ruhe lassen? Ha-
ben Sie nicht genug gelitten? Haben 
Ermordete kein Recht auf ein biss-
chen Privatsphäre?“
Wie sind Sie nach Dinkelsbühl ge-
kommen?
Über die Regisseurin, die hat mich 
hierher empfohlen. Als ich in Ingol-
stadt das Altstadttheater geleitet 
habe, hat sie dort sehr erfolgreich in-
szeniert, und ich habe unter ihrer Re-
gie gespielt.

Und wie behagt es Ihnen hier bisher?
Ich find’s grandios. Eine so schöne 
Stadt. Das erste Mal war ich vor Weih-
nachten hier, um meine Kollegin Mar-
gret Gilgenreiner in „Dann haben Sie 
eben eine andere Weltanschauung“ 
am Landestheater anzuschauen. Da 
wusste ich noch nicht, dass ich hier 
selbst mal spielen werde. Aber eines 
wusste ich damals schon: Den Begriff 
„Schönste Altstadt Deutschlands“ 
kann man nur unterstreichen. Herrlich 
entschleunigt ist die Stadt auch. Und 
dann: die Störche…!

„Eine Mords-Freundin“ - ein Interview mit Ingrid Cannonier
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Die Männer. Und die Frauen. Und al-
les rundherum und dazwischen: im-
mer schon ein riesiges Thema für das 
Theater. Zugleich immer schon ein 
riesiges Thema für die Welt der Schla-
ger. Was also liegt näher, als beides 
zusammen zu bringen? Im Schlager-
Abend “Wunder gibt es immer wieder” 
geht es um die Männer, die Frauen und 
um die Bilder, die man sich in den ver-
gangenen hundert Jahren von beiden 
gemacht hat. Um die Rollen, die beide 
Geschlechter in zehn Jahrzehnten deut-
scher Vergangenheit gespielt haben. 
Und um die Klischees, die man sich von 
“Mann” und “Frau” jeweils so gemacht 
hat. Es entwickelt sich eine höchst ver-
gnügliche Zeitreise, die Unterhaltung 
und das Eintauchen in die Geschich-
te miteinander verbindet. Die frechen 
Chansons einer Claire Waldoff, die wil-
den 20er, Aufmunterungsschlager in 
schweren Zeiten, der Charme und Witz 
von Peter Alexander, die Nachdenklich-
keit von Hildegard Knef und die neuen 
Männer, die das Land braucht: In der 
“Wunder-Bar” auf der Freilichtbühne 
am Wehrgang werden Wunder wahr. 
Mit viel Witz und Esprit, vielen Schla-
gern und viel zeitgenössischer Garde-
robe hat die Regisseurin und Autorin 
Gisela Maria Schmitz einen Theater-
abend gestaltet, der auch schon ande-
ren Orts für viel Furore und ausverkaufte 
Häuser gesorgt hat. Humorvoll, kritisch, 
liebevoll, berührend, sehr witzig, unter-
haltsam und garantiert nicht männer-

feindlich. In Dinkelsbühl werden der 
Pianist Gerhard Kleesattel, der Schau-
spieler und Sänger Martin König und 
die Schauspielerinnen und Sängerin-
nen Margret Gilgenreiner und Lena 
Müller zugange sein, wenn es im Som-
mer auf der Freilichtbühne heißt: “Wun-
der gibt es immer wieder”. Das gilt auch 
für wunderbare Theater- und Schlager-
Abende. Weitere Termine unter www.
landestheater-dinkelsbuehl.de

“Wunder gibt es immer wieder” 
Premiere am Dienstag, 30. Juni 2026

Interview mit Regisseurin und 
Autorin Gisela Maria Schmitz
Frau Schmitz: Was mögen Sie an dem 
von Ihnen geschriebenen und insze-
nierten Stück am meisten?
Am meisten mag ich, dass die vielen Lie-
der so gut eingebettet sind in die Spiel-
szenen und die gesamte Geschichte, 
die wir mit dem Stück erzählen. 
Warum muss man es gesehen haben?
Das Stück ist sooo vielfältig: extrem hu-
morvoll, berührend, kritisch, zum Nach-
denken anregend, Augen öffnend und 
durchaus auch hoffnungsvoll.  
Ihr Lieblingszitat aus dem Stück?
Dem Manne geht es immer gut, wenn 
SIE ins Essen Fondor tut.

„Music & Comedy“ 
Mo, 22.06. und 10.08.26, 19:30 Uhr
Zusatzprogramm der Sommerfest-
spiele 2026 auf der Freilichtbühne 
am Wehrgang mit den bekannten und 
beliebten Gästen Christoph Maul und 
Jochen Schaible. Wie immer in Best-
form! Unter dem Titel „Music & Co-
medy“ werden der Sänger und der 
Kabarettist in gewohnter Manier Hits 
und Musical-Songs mit witzigen und 
pfiffigen Kommentaren zu regionalen 
und globalen Themen verbinden. Die 
beiden erfahrenen Entertainer sind 
eine Garantie für vergnügliche und 
verzückende Sommer-Abende. Ver-
sprochen werden feinster Humor und 
beste Unterhaltung. 

„Schlagertherapie“ 
Mo, 08.06.26, 19:30 Uhr
Mit der „Schlagertherapie“, dem Gast-
spiel der österreichischen Band auf der 
Freilichtbühne am Wehrgang, geht es 
voll sinnlichem Vergnügen hinab in die 
1950er und 60er Jahre: Vier ausgesucht 
gute Musiker ergründen die Möglich-
keit, im populären Lied von gestern 
Seelentrost fürs Heute zu finden. Und 
sie künden von einer Zeit, als Cate-
rina, Vico, Connie und Peter sangen 
von der Ankunft eines Schiffs, das da 

kommen wird, von Spuren im Schnee, 
griechischem Wein und zwei kleinen 
Italienern. So entsteht während eines 
Konzerts von „Schlagertherapie“ eine 
Sehnsucht, die süchtig machen kann. 
Dass das und wie das funktioniert, 
zeigt das österreichische Quartett mit 
Charme, Schmäh, Witz und einer schier 
unglaublichen musikalischen Virtuosi-
tät. Rund um den weltweiten Jazz-Trom-
peter Thomas Gansch. 

Kartenvorverkauf 

Theater im Spitalhof
Dr.-Martin-Luther-Straße 10
91550 Dinkelsbühl 

Tel. 09851 582527-27

Öffnungszeiten
Mo - Fr	 10:00 Uhr - 13:00 Uhr
 	 und 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Sa	 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Karten auch online erhältlich unter 
www.landestheater-dinkelsbuehl.de
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JUGENDPFLEGE

Food Trends Taste Test 
Mi, 10.06.26, 15 – 17 Uhr
Schoko-Wassereis und Grilled-Sand-
wich, heute testen wir uns durch ver-
schiedene Leckereien. Ab 11 Jahren, bit-
te melde dich an, 2 Euro Materialkosten.

Alte Promenade 26, Tel. 09851 3393
jugendpflege@dinkelsbuehl.de
Instagram: AP26_DKB
Facebook: Jugendpflege Dinkelsbühl
Pfingstferien: an den Öffnungstagen 
ab 14 Uhr geöffnet! Jeden Tag gibt es 
eine kleine Besonderheit, kommt ein-
fach vorbei! Am Brückentage 05.06.26 
bleibt das AP26 geschlossen.

Spikeball-Tunier 
Do, 19.06.26,16 – 17:30 Uhr
In kleinen Teams tretet ihr gegenein-
ander an. Egal ob Anfänger oder Profi, 
der Spaß steht im Vordergrund. Melde 
dich mit Teampartner an oder komm 
alleine – wir finden ein Team für dich. 
Ab 11 Jahren, mit Anmeldung.

Wattestäbchendruck
Do, 25.06.26, 14:30 - 17:30 Uhr
Wir gestalten eine Collage mit Druck-
technik. Verschiedene Bilder und Sym-
bole wollen wir auf besondere Art dar-
stellen. Ab 11 Jahren, mit Anmeldung.

Handarbeitskreis 
Sa, 27.06.26, 09:30 – 12:30 Uhr
Hier treffen sich Alt und Jung und alles 
dazwischen in gemütlichem Rahmen 
für gemeinsame Handarbeit. 

Ping-Pong mit Parkinson und 
anderen Einschränkungen
jeden Montag 14 Uhr
Gemeinsam im lockeren Kreis Tischten-
nis spielen. Für Betroffene, Angehörige 
und Interessierte jeden Alters. Anmel-
dung und Info über die Jugendpflege 
oder kurzfristig einfach vorbeikommen! 
Ab jetzt mit zweiter Tischtennisplatte!

Sommerferienprogramm 2026 
Dieses Jahr finden Sie das Sommerfe-
rienprogramm als Flyer zum Download 
auf der Website der Stadt, in allen städ-
tischen Einrichtungen zur Abholung 
oder an den Grundschulen. Wir be-
danken uns bei allen Vereinen, Trägern 
und Firmen für die tollen Angebote. 

Beratung durch eine IsEF 
für Fachkräfte und Geheimnisträger
Die Stadtjugendpflege erweitert in die-
sem Jahr ihren Angebotskatalog um 
die Möglichkeit der Beratung durch 
eine IsEF (insoweit erfahrene Fach-
kraft) nach § 8a SGB VIII und § 4 KKG. 
In vielen Arbeitsfeldern besteht die 
Verpflichtung beziehungsweise der 
Anspruch auf die Beratung durch eine 
zertifizierte Fachkraft in Fällen mög-
licher Kindeswohlgefährdung. Diese 
Beratung soll bei der Einschätzung 
der Gefährdung sowie bei der Planung 
möglicher weiterer Schritte unterstüt-
zen. Ab Juli 2026 können Sie diese 
Beratung kostenfrei und unkompliziert 
über die Stadtjugendpflege in An-
spruch nehmen. 

Die Concordia 1831 lädt ein
Sa, 13.06.26, 19 Uhr 
Die Concordia-1831 Dinkelsbühl lädt 
zu einem musikalischen Highlight 
ein! Dieses Jahr findet wieder mal 
das Gruppenkonzert der Sänger-
gruppe Dinkelsbühl-Feuchtwangen 
in Dinkelsbühl statt. Die Veranstal-
tung ist in der Aula der Christoph-
von-Schmid-Grundschule (Alte Pro-
menade). Die Organisation hat heuer 
der Männerchor Concordia-1831 
Dinkelsbühl. Die Bevölkerung ist 
dazu herzlichst eingeladen. Neun 
Chöre aus der Region werden Ihnen 
ein hochwertig abwechslungsrei-
ches Liedprogramm bieten. Lassen 
Sie sich dieses sängerische Vergnü-
gen nicht entgehen. Der Eintritt ist 
frei! Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich auf Ihren Besuch! 

Nürnberg Loves Rythm
Sa, 08.08.26. 20 Uhr 
Klassik Open Air in Nürnberg 2026: 
Das längst legendäre Open Air Klas-
sik ist für die Freunde der Nürnber-
ger Symphoniker ein „Muss“. Die 
Nürnberger Veranstaltung gilt als das 
größte Open-Air-Konzert auf dem eu-
ropäischen Festland. Die Nürnberger 
Symphonikern spannen einen weiten 
Bogen klassischer Musik, von Oper 
und Operette zu Ballett und Musical. 
Picknick auf dem Luitpoldhain bei 
Kerzenschein und dabei den Klängen 
der wunderbaren Musik lauschen und 

dann am Schluss die Wunderkerzen 
entzünden. Ein gewaltiges Erlebnis! 
Abfahrt 16 Uhr auf dem Busbahnhof 
Schwedenwiese, Dinkelsbühl. Beginn 
der Veranstaltung: 20 Uhr. Rückfahrt 
ca. 23 Uhr. Mitzubringen sind Sitzge-
legenheiten, kleine Campingstühle, 
Picknickkorb und gute Laune. Der Ein-
tritt zum Open Air ist frei. Vogel-Pins 
zur Unterstützung der Veranstaltung 
können auf dem Platz erworben wer-
den. Anmeldung unter 09851/902160 
oder unter www.vhs-lkr-ansbach.de 
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Bitte beachten Sie, dass die für die Sammlung ausgegebenen Listen nach Sammelbezirken eingeteilt sind und den Stempel 
des Historischen Festspiels „Die Kinderzeche“ tragen.

Bei Beträgen bis 100 Euro gilt die Überweisung als Spendenquittung, für höhere Beträge erhalten Sie unaufgefordert eine 
entsprechende Spendenquittung. Überweisung per QR-Code (mit Bank-App einscannen)

Empfänger: Brauchtumspflege Dinkelsbühl e. V.
Bankverbindung:

VR Bank im südlichen Franken eG
IBAN DE95 7659 1000 0000 0553 95

Sparkasse Ansbach
IBAN DE32 7655 0000 0000 3888 84

VR Bank: Sparkasse:

Maximilian Mattausch		    Andreas Mack		        Philip Schürlein	             Philipp Kamm

Kinderzech’-
Guckenaktion
2026

Historisches Festspiel
„Die Kinderzeche“

Dinkelsbühl, im Mai 2026

Liebe Dinkelsbühler Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Kinderzeche wirft ihre Schatten voraus, die Anproben haben bereits stattgefunden, das Knabenbataillon ist aufgestellt 
und probt bereits, das Gleiche gilt für die Kinderreigen und den Zunftreigen. Auch die Festspielproben sind schon in vollem 
Gange. Mit der Kinderzeche begehen wieder alle Bürgerinnen und Bürger ihr Heimatfest. Die Pflege dieses Brauchtums ist 
besonders für unsere Kinder von allergrößter Bedeutung.

Leider musste die Kinderzeche im vergangenen Jahr ein Defizit von 20.000 Euro hinnehmen. Neben dem schlechten Wetter 
machten uns vor allem die schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen zu schaffen. Ein Zustand, der uns sehr nach-
denklich stimmt: Als Kultureinrichtung nationalen Rangs können und wollen wir die steigenden Mehrkosten nicht in vollem 
Umfang durch Preiserhöhungen an die Bevölkerung weitergeben. Unser Fest soll ein Fest für alle bleiben.

Nur durch Ihre großzügigen Spenden kann die Kinderzeche Jahr für Jahr den Kindern mit der Gucke eine Freude machen, 
aber auch Anker und Identifikation für die gesamte Bevölkerung sein. Wir danken Ihnen schon jetzt für die Unterstützung und 
wünschen Ihnen eine schöne Kinderzeche und eine unbeschwerte Zeit.

Junge Schülerinnen und Schüler werden demnächst bei Ihnen wieder um eine Spende bitten. Bringen Sie ihnen auch in die-
sem Jahr das nötige Verständnis entgegen. Gerne können Sie uns Ihre Zuwendung aber auch per Überweisung zukommen 
lassen. Die Informationen dazu finden Sie am Ende dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen
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Fr, 26. bis So, 28.06.26 
Der Dinkelsbühler Stadtpark verwan-
delt sich in eine lebendige Zeitreise in 
das Mittelalter. Unter dem Motto „Ein 
Fest für die ganze Familie“ erwarten 
Besucher drei Tage voller Gaukler, Ma-
gie, Drachen und buntem Markttreiben 
für Groß und Klein.
Gaukler, Zauberer und Hexe Roxana
Zauberhafte Darbietungen und atem-
beraubende Tricks ziehen Jung und Alt 
in ihren Bann. Die Hexe Roxana verzau-
bert mit spektakulären Ritualen und 
humorvollen Einlagen, begleitet von 
stimmungsvoller Musik und theatra-
lem Flair. Zwischen den Shows sorgen 
Gaukler mit Wortwitz und Akrobatik für 
eine ausgelassene Atmosphäre.
Drachenwesen Nimra und Feuer-
show Avalon Feuerwelten
Der Drache Nimra sorgt für eindrucks-
volle Fantasyeffekte und bietet Foto-
möglichkeiten mit mutigen Besuche-
rinnen und Besuchern. Die Feuershow 
Avalon Feuerwelten sorgt am Abend 

für ein glühendes Highlight mit Licht-
effekten, Musik und choreografierten 
Feuershows. 
Musik und Feststimmung
Live-Bühne mit Bands: Die Streuner, 
Kilkenny Batards, Tucurui. Vielfältige 
Rhythmen von traditionell bis energie-
geladen sorgen für passende Stim-
mungen am gesamten Eventgelände.
Mitmachangebote und 
Familienangebote
Kinderrittertunier: Mutige Kleindarstel-
ler treten als Ritter und Burgfräulein 
gegeneinander an – ein interaktives 
Spektakel für Kids.
Glücksrad: Belohnungen und kleine 
Überraschungen für Kinder und Fa-
milien.
Mäusegaukler, Kindertattoos und 
Kinderschmiede: Spaß und Kreativität 
für die Jüngsten.
Kerkerkarussell, Mitmachaktionen für 
Kinder: Vielfältige Stationen laden zum 
Entdecken ein.

25 Lagergruppen: Authentische Lager-
darstellungen geben spannende Einbli-
cke in das mittelalterliche Alltagsleben.
65 Händler und Gastronomen: Von 
handwerklichen Darbietungen bis zu 
regionalen Schmankerln wird eine 
breite Palette geboten.
Eintritt: Alle Dinkelsbühler zahlen ge-
gen Vorzeigen des Ausweises Freitag 
und Sonntag 6 Euro und Samstag 7 
Euro. Kinder von 7 bis 14 Jahre bezah-
len 4 Euro. 

Mittelalterspektakel in Dinkelsbühl 

Amerikanische Gruppen 
gastieren in Dinkelsbühl
Eine Reihe hochgradiger amerikani-
scher Musikgruppen gastieren auch 
heuer wieder in Dinkelsbühl. Von Ende 
Juni bis Anfang August werden Kon-
zerte auf dem Weinmarkt, im Münster 
St. Georg und im Stadtparkt gegeben. 
Mit im Gepäck haben die Gäste wie 
immer einen Querschnitt durch die 
amerikanische Musik. Das Repertoire 
der Gruppen erstreckt sich von Klassik 
über Broadwaymusik bis hin zu Folk 
und zeitgenössischer Musik. Zuschau-
er loben besonders die „Reinheit des 
Klangs“, „die komplette Hingabe für 
musikalische Exzellenz“ und den „ho-
hen Unterhaltungswert und die Quali-
tät“ der Musik. Alle Mitwirkenden freu-
en sich auf zahlreiche Zuhörer, denen 
sie mit ihrer Musizierfreude und ihrem 
Enthusiasmus unterhaltsame Stunden 
bereiten wollen. Das erste Konzert 
startet am Weinmarkt mit der Gruppe 
„Sound of Texas“. Die Konzerte sind für 
die Besucher kostenfrei.

Konzerttermine im Juni:

Fr, 26.06.26, 14:30 Uhr, vor der Schranne          
Orchesterkonzert Star of Alabama
Fr, 26.06.26, 17 Uhr, Münster St. Georg              
Chorkonzert Sound of Texas/Nevada
Mo, 29.06.26, 15:30 Uhr, vor der Schranne              
Orchesterkonzert Star of Kansas
Mo, 29.06.26, 17 Uhr,  Münster St. Georg              
Chorkonzert Star of Kansas

In jedem schlummert 
ein Künstler
Fr, 05.06.26, 15-18 Uhr
Sa, 06.06.26, 10-17 Uhr
So, 07.06.26, 10-17 Uhr
Die bunte Welt von Acryl: Im Kurs 
„Abstrakte Acrylmalerei“ lädt Sabine 
Nollek zur Erprobung verschiedener 
Techniken ein. Es gibt Einführung in 
die Grundtechniken, spielerisches 
Kennenlernen der Effekte von Acryl 
und weiterführende Mischtechniken. 
Ohne jede Vorkenntnisse werden hier 
frappierende Ergebnisse erzielt. Jede:r 
findet den Weg, der ihr/ihm behagt. 
Die Kurse sind auf einen Tag angelegt, 
können aber auch mehrfach gebucht 
werden, um tiefer in ein Thema einzu-
steigen. Im Alten Bauhof wird im Ate-
lier und bei passendem Wetter drau-
ßen im Bauhof gearbeitet. Jeder Kurs 
beinhaltet 1 Stunde Mittagspause. Die 
Kursgebühr beträgt je 40 Euro. Halb-
tags (Freitag) 20 Euro. Die Anmeldung 
zu den Kursen ist bei Sabine Nollek 
unter der E-Mail bei sh.nollek@t-on-
line.de möglich.
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DigitalTreff
Mi, 10. und 24.06.26, 16-17:30 Uhr
Der Seniorenbeirat bietet 14-tägig In-
formationen im Umgang mit Handy, 
Internet und sozialen Medien. Refe-
rent ist Alexander Thompson. Wenn 
Sie zum Beispiel ihren Enkelkindern 
eine ganz persönliche Geburtstags-
karte per WhatsApp schicken wollen, 
dann kommen Sie doch mal bei unse-
rem DigitalTreff vorbei. Dort lernen sie 
den Umgang mit dem Handy und vie-
len interessanten Apps. Auch mit der 
KI-unterstützten App Gemini, mit der 
u.a. auch Geburtstagskarten erstellt 
werden können.

AUS DEM SENIORENBEIRAT

Der Seniorenbeirat der Stadt Dinkels-
bühl veranstaltet auch in diesem Jahr 
wieder ein Sicherheitstraining für Se-
nioren mit E-Bikes. Ziel der Veranstal-
tung ist es, älteren Menschen  mehr 
Sicherheit im Umgang mit den Elektro-
fahrrädern zu vermitteln. E-Bikes unter-
scheiden sich in ihrem Fahrverhalten 
deutlich von herkömmlichen Fahrrä-
dern. Durch die höhere Geschwindig-
keit, das veränderte Bremsverhalten 
sowie das größere Gewicht ergeben 
sich besondere Anforderungen an 

Fahrt zur Landesgartenschau 
Di, 30.06.26, 9 Uhr
Der Seniorenbeirat veranstaltet für Se-
nioren der Stadt Dinkelsbühl und Teilor-
te monatlich eine kostenlose Fahrt zur 
Landesgartenschau nach Ellwangen. 
Abfahrt 9 Uhr am Parkplatz „Stadtmüh-
le“ (Feuerwehr). Rückfahrt nach Abspra-
che mit dem Fahrer, Aufenthalt min-
destens 7 Stunden. Eintritt: 24,90 Euro, 
ermäßigt 19,90 Euro  (ab GDB 50%). An-
meldung unter Tel. 5898928.

Sicherheitstraining für Senioren mit dem E-Bike
Mi, 17.06.26, 14 - 16:30 Uhr 

Fahrtechnik und Reaktionsvermögen. 
Genau diese Themen stehen im Mit-
telpunkt des Trainings. Neben prakti-
schen Übungen werden auch wichtige 
Sicherheitsaspekte angesprochen. 
Dazu gehören unter anderem das rich-
tige Bremsen, das sichere Auf- und 
Absteigen sowie das Tragen eines 
Fahrradhelms. Die Teilnehmer erhal-
ten zudem wertvolle Hinweise für ein 
sicheres Verhalten im Straßenverkehr. 
Die Veranstaltung wird in Zusammen-
arbeit mit dem Seniorenbeirat, der 

Die beliebten Sonntagskonzerte im Mu-
sikpavillon beginnen immer um 11 Uhr. 
Die Sonntagskonzerte finden bei jeder 
günstigen Witterung statt und laden 
dazu ein, den Spaziergang im Park mit 
kulturellem Genuss zu verbinden. Die 
Gottesdienste im Grünen finden seit 
der Landesgartenschau 1988 begin-
nend am Pfingstsonntag alle 14 Tage 
im Musikpavillon im Stadtpark statt. Bei 
Regenwetter wird der Gottesdienst in 

die Heilig-Geist-Kirche verlegt.

Termine im Juni:
07.06.2026, Stadtpark:	
10 Uhr Gottesdienst im Grünen 	
11 Uhr Drehorgel Deleika
14.06.2026, Stadtpark:	
11 Uhr Blaskapelle Eigner
21.06.2026, Stadtpark:	
10 Uhr Gottesdienst im Grünen 		
11 Uhr Musikverein Fichtenau

Sonntagskonzerte und Gottesdienst im Stadtpark

•	 09.06.26, 17 Uhr: Kreativzeit für Kids (ab 6 J.) 
•	 11.06.26, 18:30 Uhr: Makramee Windlichter knüpfen 

Polizei Dinkelsbühl und dem Allgemei-
ner Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) 
durchgeführt. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit, das eigene Fahrrad di-
rekt vor Ort bei der Polizei registrieren 
zu lassen. Hierfür ist ein gültiger Perso-
nalausweis und Eigentumsnachweis 
mitzubringen. Das Sicherheitstraining 
findet auf dem Übungsplatz bei der 
Dreifachturnhalle in Dinkelsbühl statt. 
Fahrradhelm bitte mitbringen. An-
meldungen unter der Telefonnummer 
09851 5898928. 

Die Installation GAIA Juni in der Evangelischen 

Stadtkirche Ellwangen lädt die Besucher der 

Landesgartenschau dazu ein, die Erde aus einer 

neuen Perspektive zu betrachten.

Foto: LGS GmbH

Kreativ-Workshops im ideenreich
•	 23.06.26, 17 Uhr:  Kreativzeit für Kids (ab 6. J.) 
•	 25.06.26, 19 Uhr:  Relief Art: Bilder mit Strukturpaste 
•	 30.06.26, 19 Uhr: Alcohol Ink Art 

Anmeldung: ideenreich. Dein Raum für Kreativität. Ledermarkt 5, Tel. 015565 481390, info@ideenreich-dinkelsbuehl.de
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KirchenKids Johannisfeuer
Fr, 03.07.26, 18.30 - 21 Uhr 
Die offene Gruppe für Schüler der 
Klassen 1 - 7 trifft sich im Pfarrgarten 
der Pfarrei St. Georg (Eingang über 
das Tor am Spielplatz in der Bleiche) 
zum Johannisfeuer mit Stockbrot, 
Würstel, Spiel- und Bastelstationen 
und gemütlichem Beisammensein. 
Die Veranstaltung findet nur bei ge-
eignetem Wetter statt (aktuelle Info 
am Tag auf der Homepage der Pfar-
rei St. Georg)! Nähere Informationen 
zwei Wochen vor der Veranstaltung  
und Anmeldungen bis Mi, 01.07.26 
über die Homepage der Pfarrei St. 
Georg unter Gemeindeleben www.
st-georg-dinkelsuehl.de (bei Erstan-
meldung mit dem dort zu findenden 
Anmeldeformular) bzw. direkt über 
evi.pfoser@bistum-augsburg.de. Es 
freut sich über zahlreiche Teilnahme 
das KirchenKids-Team.

Floh und Flair 
Sa, 20.06.26, 18 Uhr
Der Dinkelsbühler Nachtflohmarkt mit 
Musik, Genuss und gutem Zweck: 
Der Dinkelsbühler Verein “floh&flair 
Dinkelsbühl” lädt zum stimmungs-
vollen Nachtflohmarkt in den Spital-
hof ein. Bis 22 Uhr darf in entspann-
ter Atmosphäre gestöbert, gefeiert 
und genossen werden. Unter den mit 
Lichterketten geschmückten Bäumen 
sammeln sich Verkäuferinnen und 
Verkäufer mit aus dem Kleiderschrank 
aussortierten Schmuckstücken an 
ihren “Marktständen”. Live-Musik und 
schönes Lichterambiente laden zum 
Flanieren, zum Austausch und zum 
Schlemmen an Essensständen ein. 
Die musikalische Gestaltung über-
nimmt die Band “Jazzpresso”, die 
sich an der Dinkelsbühler Berufsfach-
schule für Musik zusammengefun-
den hat. Der Dinkelsbühler “Round 
Table” unterstützt mit dem Getränke-
verkauf, dessen Erlös an einen guten 
Zweck in der Region weitergereicht 
wird. “floh&flair Dinkelsbühl” hat es 

sich zum Ziel gesetzt, nachhaltige 
Veranstaltungen zu organisieren, um 
Menschen in der Stadt zusammen-
zubringen und mit dem Gewinn aus 
den Veranstaltungen soziale Projekte, 
Institutionen und Vereine in der Stadt 
zu unterstützen. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.floh-und-flair.de.

Grillfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Hellenbach
Sa, 13. und So, 14.06.26
Die Freiwillige Feuerwehr Hellenbach 
lädt am Samstag, 13.06.26 ab 19 Uhr 
zum Grillfest an ihrem Feuerwehr-
haus in Hellenbach ein. Am Sonntag, 
14.06.26 gibt es ab 11 Uhr einen reich-
haltigen Mittagstisch und nachmit-
tags Kaffee und Kuchen.

Dinkelsbühl läuft wieder: 
Staffellauf & FUNTASIA Kids-Run
am So, 12.07.26
Sport, Spaß und echtes Teamgefühl: 
Beim 34. Dinkelsbühler Staffellauf und 
dem 5. FUNTASIA Kids-Run stehen 
Gemeinschaft, Bewegung und unver-
gessliche Momente im Mittelpunkt. 
Ob Familie, Freunde, Firma oder Ver-
ein – beim beliebten Staffellauf zählt vor 
allem das gemeinsame Erlebnis auf der 
rund 3 Kilometer langen Strecke ent-
lang der Dinkelsbühler Stadtmauer. Da-
her heißt es jetzt: Mannschaften bilden 
und anmelden. Auch Kinder kommen 
beim FUNTASIA Kids-Run voll auf ihre 
Kosten: Zuschauerfreundliche Strecke, 
Überraschungen, Hüpfburg und tolle 
Aktionen sorgen für strahlende Gesich-
ter. Start und Ziel ist an der Dreifach-
turnhalle. Zuschauer dürfen sich auf 
Stimmung, Verpflegung und ein echtes 
Sommer-Event für Groß und Klein freu-
en. Infos & Anmeldung:
www.dinkelsbuehler-staffellauf.de

Frühschoppen in 
Langensteinbach
Do, 04.06.26, ab 10 Uhr
Frühschoppen an Fronleichnam in 
Langensteinbach am Dorfplatz. Es 
gibt Kaffee und Kuchen, Blasmusik 
und eine Hüpfburg. Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung in der 
Gmascheira statt.

Sonja's Gartencafé
So, 07.06.26, 14-17 Uhr
Sonjas's Gartencafé startet in die neue 
Sasion. Am ersten Sonntag im Monat 
von Juni bis September besteht die 
Möglichkeit, Sonja's Gartenreich ohne 
Voranmeldung zu besuchen. Es gibt 
selbst gemachte Kuchen und Torten, 
Kaffee und kühle Getränke. Sonja Rei-
chert, Langensteinbach 14, Tel: 4828

Instrumenten-Karussell
Di, ab September, 16-16:45 Uhr
Für Vorschulkinder und Schüler der 
ersten Klasse bietet dieser Orientie-
rungskurs der Musikschule die Mög-
lichkeit, unterschiedlichste Instru-
mente unter qualifizierter Anleitung 
kennenzulernen. Das Erleben der 
Kinder steht dabei im Vordergrund. 
In Kleingruppen von etwa drei bis vier 
Kindern können eigene Vorlieben und 
Begabungen entdeckt werden. 

Kinderchor 
Mi, 16:30 – 17:15 Uhr
Gemeinsames Singen für Kinder von  
sechs bis zwölf Jahren in der Musik-
schule Dinkelsbühl. Unser Chor singt 
Lieder verschiedenster Musikrichtun-
gen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kurse an der Musikschule: 
Infos unter www.musik-schule.org
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Kulinarische Lesung
So, 21.06.26, 19:30 Uhr
Zu einer spannenden und kulinari-
schen Krimilesung mit Björn Berenz 
und seinem Krimi „Knäckeblut“ lädt der 
Theater- und Kulturring der Stadt Din-
kelsbühl e. V. in den Innenhof des Hau-
ses der Geschichte ein. Der Dinkels-
bühler Koch Rolf Dürr, der viele Jahre in 
Schweden ein Restaurant geführt hat, 
gestaltet die kulinarische Pause mit 
feinen, schwedischen Leckerbissen. 
TKRXtra im Juni – Der Theater- und Kul-
turring der Stadt Dinkelsbühl e. V. ent-
führt mit einer kulinarischen Krimile-
sung am „Midsommar-Wochenende“ 
nach Schweden: Eigentlich möchte Ina 
in Schweden einen geruhsamen Le-
bensabend genießen. Tiefblaue Seen, 
endlose Wälder und tiefenentspannte 
Mitmenschen, dazu noch den richti-
gen Mann an ihrer Seite – was könnte 
es Schöneres geben? Doch bei ihrer 
Ankunft auf dem Tingsmålahof zer-
platzen ihre Träume schneller, als man 
»dumm gelaufen« auf Schwedisch sa-
gen kann. Statt ihres Geliebten Viggo 
empfangen sie nämlich seine Witwe 
Agneta und ein paar andere rüstige 

Alban Bergs „Lulu“ 
So, 28.06.2026, 18 Uhr		
Fahrt des Theater- und Kulturrings der 
Stadt Dinkelsbühl e. V. ins Staatsthea-
ter Nürnberg zu Alban Bergs „Lulu“. 
Lulu ist immer eine andere in den Au-
gen der Männer und Frauen, die ihr 
verfallen sind: Nelly für den Medizinal-
rat, Mignon für Dr. Schön, Eva für den 
Maler, Gräfin Adelaide für die gute Ge-
sellschaft, Lulu für Schigolch, Alwa, die 
Gräfin Geschwitz und für den Mann, 
der sie schließlich ermorden wird. Da-
bei bleibt sie in allen Wendungen ihres 
Schicksals dieselbe: eine junge Frau, 
die leben will und die den Wahnsinn 
nicht braucht, den sie entfesselt. Alban 
Berg komponiert in seiner anti-romanti-
schen Zwölftonmusik für Lulu das, was 
sie ausmacht: Schlichtheit, Klarheit 
und Schönheit. Die Vorstellung beginnt 
um 18.00 Uhr. Alle Teilnehmer fahren 
gemeinsam mit einem organisierten 
Bus (Abfahrt 15.45 Uhr) nach Nürn-
berg. Anmeldungen sind telefonisch 
möglich (Telefon 09851/8732838 oder 
09851/5513922). Anmeldungen sind 
auch per E-Mail unter tkr.dkb@gmail.
com möglich. 

Veranstaltungen des Theater und Kulturrings

Senioren. Schlimmer noch: plötzlich 
steigt die Rate verdächtiger Todesfälle 
in der Gegend sprunghaft an, und Ina 
bleibt nichts anderes übrig, als selbst 
zu ermitteln. Zum Glück kennt sie sich 
als Buchhändlerin bestens mit skan-
dinavischen Krimis aus. Kein noch so 
raffinierter Mord kann sie erschüttern ... 
Tickets sind im Vorverkauf online auf 
der Homepage des Theater- und Kul-
turrings der Stadt Dinkelsbühl e. V. 
(www.kultur-in-dinkelsbuehl.de) und 
im Touristik Service am Altrathaus-
platz in Dinkelsbühl erhältlich. (Mit-
glieder des TKR: 32 Euro; Regulär: 38 
Euro; SchülerInnen/Studierende: 23 
Euro). Restkarten sind an der Abend-
kasse erhältlich. 

Autorenfoto: Leserattenservice, Eva Pfitzner

Von Mai bis September findet jeden 
ersten Sonntag im Monat eine Füh-
rung durch das ehemalige Landes-
gartenschaugelände von 1988 rund 
um die Dinkelsbühler Altstadt statt. 
Gartenerlebnisführerin Claudia Wä-
ger nimmt Sie mit auf einen Rundgang 
durch den Pflanzenzauber vor den To-
ren Dinkelsbühls. Je nach Jahreszeit 
werden unterschiedliche Pflanzen in 
den Fokus gerückt. Entdecken Sie bei 
einer Führung die Schönheit und Viel-
falt unserer farbenprächtigen Pflan-
zen, den mächtigen Baumbestand 
und unsere fränkischen Streuobstwie-
sen in stimmungsvoller und romanti-
scher Atmosphäre vor der mittelalter-
lichen Stadtbefestigung. Natur- und 
Gartenfreunde erfahren viel Wissens-

wertes über die faszinierende Welt 
der blühenden und grünen Pflanzen-
pracht rund um die Dinkelsbühler Alt-
stadt, die bis heute historisch geprägt 
und nachhaltig entwickelt wurde. 
Begleiten Sie uns auf unserem Blü-
tenspaziergang, der zum Erholen, In-
spirieren und Entschleunigen einlädt! 
Die Führungen dauern 1,5 Stunden. 
Tickets kosten 10 Euro p. P. und sind 
in der Tourist-Information erhältlich. 
Weitere Termine: 
05.07.2026, 02.08.2026, 06.09.2026

Grün und Gärten vor historischen Mauern
So, 07.06.26, 14 Uhr 

LEGO® - Bautage 
Die EC Jugendarbeit Dinkelsbühl ver-
anstaltet, im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft (Muckenbrünnlein 9), 
LEGO® - Bautage. Wir bauen gemein-
sam eine riesige LEGO-Stadt, hören 
biblische Geschichten, spielen, essen 
und werden viel Spaß haben. Infos bei 
Frank Seeger, 09851/5278303, info@
lgv-dinkelsbuehl.de. Weitere Infos und 
Anmeldung unter https://ec-dinkels-
buehl.de/lego-bautage
Teens (12 bis 17 Jahre): 12.-14.06.26
Kids (1. - 6. Klasse): 19.-21.06.26.
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Ich mal mir meine Welt bunt
Di, 02.06.26, 15-17 Uhr
Malkurs für Mütter und Väter mit Kindern 
im Alten Bauhof, Atelier von Art+Farbe. 
Ihr blendet den Alltagsstress mal aus. 
Es sind Ferien, und gönnt euch ein-
fach eine lockere „MITEINANDERZEIT“ 
beim Malen. Zwei Stunden nur für euch 
und jeder kann das malen, was schon 
lange darauf wartet, gezeigt zu werden. 
Ohne Vorkenntnisse, einfach drauf los, 
mit meiner Unterstützung. Material wie 
Pinsel, Acrylfarben, Leinwände etc. wer-
den gestellt. Nur Malkittel oder alte Klei-
dung wären von Vorteil, da die Farbe 
hartnäckig ist. Unkostenbeitrag 20 Euro 
pro Person. Eure fertigen Werke könnt 
ihr natürlich mit heimnehmen, und in 
eurem Zimmer aufhängen oder ver-
schenken. Ich bin Tina Bönsch, Künstle-
rin mit Herz und Seele und begleite und 
unterstütze euch gerne und freu mich 
auf euch. Eine Wiederholung in den 
Sommerferien ist möglich. Anmeldung 
bei Tina Bönsch: tina.boensch-jantsch-
ke@freenet.de

Kräuterspaziergang 
zur Sommersonnenwende 
So, 21.06.26, 17-20 Uhr
Im Mittelpunkt steht der Odermen-
ning oder Leberklette. Diese alte 
Heilpflanze war Bestandteil vieler 
Haustees. Nach dem Kräuterspazier-
gang machen wir wieder eine Kräu-
tervesper mit Lagerfeuer und hören 
Wissenswertes zu alten Bräuchen. 
Treffpunkt ist am Grillplatz Aralsee. 
Anmeldung bei Hannelore Mack Tel. 
0176/55610455.

Dinkel für Dinkelsbühl
Gesundheitsberatung nach Hildegard 
von Bingen im Carl-Fortunat-Haus 
im Spitalhof. Bei Nahrungsunverträg-
lichkeiten und zum Schutz und zur 
Linderung von Autoaggressionser-
krankungen und vielem mehr gibt uns 
Hildegard von Bingen wertvolle Hin-
weise für unsere Zeit. Mit Hannelore 
Mack, Gesundheitsberaterin nach 
Hildegard von Bingen. Telefonische 
Anmeldung: 0176/55610455.
Termine: 
Di, 23.06.26, 15-18 Uhr
Di, 07.07.26, 15-18 Uhr
Di, 22.09.26, 15-18 Uhr

Einfach heiraten 2026
Fr, 26.06.26, 15-18 Uhr
Einfach heiraten – Segen für Verliebte, 
Verlobte, Verheiratete, für Lang- und 
Kurzentschlossene völlig unkompliziert 
und mit ganz viel Herz in der Dinkels-
bühler Heilig-Geist-Kirche. Für Musik 
und Co. ist gesorgt. Ihr könnt entweder 
ab sofort eine feste Uhrzeit bei Diako-
nin Claudia Grunwald vereinbaren (Tel. 
098519511, claudia.grunwald@elkb.
de) oder ihr kommt ganz spontan vor-
bei. Wir nehmen uns Zeit für euch: In 
einem 20minütigen Gespräch kurz vor 
der Feier erzählt ihr von euch selbst 
und dem, was eure Liebe ausmacht. 
Ihr sucht euch ein Bibelwort aus und 
wählt die passende Musik. 20 Minuten 
brauchen wir zur Vorbereitung und ihr 
dürft euch währenddessen schon vor-
freuen. Dann geht es los mit eurer klei-
nen Hochzeits-Segens-Feier. Natürlich 
könnt ihr im Anschluss gleich noch auf 
eure Liebe anstoßen. Unser Team hat 
sich da schon was überlegt. Was ihr 
braucht? Nur euch zwei – das genügt. 
Wenn ihr eine offizielle kirchliche Trau-
urkunde mit Eintrag ins Kirchenbuch 
wollt, bringt bitte eure Ausweise und 
eure standesamtliche Trauurkunde 
mit. In dem Fall muss eine*r von euch 
evangelisch sein. Am einfachsten ist 
es, wenn ihr da gleich auch eine Be-
scheinigung zur Kirchenmitgliedschaft 
dabei habt. Wenn ihr einfach so einen 
Segen wünscht, ohne offizielle Be-
urkundung, dann geht das natürlich 
auch. Ihr habt noch Fragen? Dann 
schaut auf unserer Website www.kir-
chengemeinde-dinkelsbuehl.de oder 
meldet euch direkt bei uns.

Kreisgruppe 
Dinkelsbühl-Feuchtwangen
So, 28.06.26, 11 Uhr
Die Kreisgruppe Dinkelsbühl-Feucht-
wangen lädt herzlich zum Kronenfest 
2026 ein. Gefeiert wird im Spitalhof in 
Dinkelsbühl. Im Mittelpunkt des Festes 
steht die traditionelle siebenbürgische 
Krone, die bereits am Samstag, den 27. 
Juni, ab 13 Uhr gemeinsam gebunden 
und anschließend aufgestellt wird. Da-
für freuen wir uns über viele helfende 
Hände sowie über Blumenspenden. 
Am Sonntag erwartet die Gäste ein 
geselliger Tag mit musikalischer Unter-
haltung, Grillspezialitäten sowie Kaffee 
und Kuchen. Jung und Alt sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam schöne Stun-
den in gemütlicher Atmosphäre zu 
verbringen. Die Kreisgruppe freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher sowie auf ein gelungenes Fest.

Alles rund?! um Schwanger-
schaft und Geburt
Veranstaltung der staatlich anerkannten 
Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen im Gesundheitsamt Dinkels-
bühl, Luitpoldstr. 5. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Die Veranstaltungen sind 
kostenlos! Anmeldung erforderlich bis 
3 Tage vor Kursbeginn unter: Tel. 0981 
468-7802 oder gesundheitsamt.dkb@
landratsamt-ansbach.de 
Teil I: Infoabend für werdende Eltern
Di, 23.06.26, 18 Uhr
Teil II: Gelungener Start mit Baby
Di, 30.06.26, 18 Uhr

„Friedenstauben 
über Dinkelsbühl“ 
Fr, 12.06.26, 15:30 Uhr 
Herzliche Einladung zu „Orgel um 
halb 4“  und dem Projekt „Friedens-
tauben über Dinkelsbühl“ im Münster 
St. Georg mit Friedensmusik. Musika-
lische Gestaltung: Volker Oertel. Texte 
und Installation im Münster - Initiative 
„Friedensraum Dinkelsbühl“

Freundeskreis Guérande
am Wochenmarkt
Sa, 06.06.26
Marktstand des Freundeskreis DKB-
Guérande mit verschiedenen Patés, 
edlen Fischdosen, Guérandaiser 
Meersalz, Wein, Secco, Cidre, Kara-
mell und Keksen.
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Sinbronn feiert Dorffest 
Eingebunden in das Dorffest feiert am Samstag, den 27. Juni 2026, die Krieger- 
und Soldatenkameradschaft Sinbronn ihr 150. Gründungsfest und am darauffol-
genden Sonntag, 28. Juni 2026, feiert der Posaunenchor Sinbronn sein 75-jäh-
riges Jubiläum. Nach der Maibaumprämierung der Stadt Dinkelsbühl endet das 
Fest mit einem Festausklang. Schirmherr der Veranstaltung ist Oberbürgermeis-
ter Dr. Christoph Hammer. Das Dorffest findet mitten in Sinbronn an der Rechen-
berghalle statt. Hier das Festprogramm:

Samstag, 27. Juni 2026: Feier 150 Jahre KSK Sinbronn
18:00 Uhr           	 Umzug mit Totenehrung im Friedhof
19:30 Uhr           	 Festabend in der Festhalle mit Ansprachen, Ehrungen, 
		  Unterhaltungsmusik mit der Blaskapelle Lehengütingen

Sonntag, 28. Juni 2026: Feier 75 Jahre Posaunenchor Sinbronn
9:30 Uhr            	 Festgottesdienst mit Pfarrerin Klemm-Conrad und Posaunenchor
10:30 Uhr           	 Festprogramm mit Ansprachen, Chronik, Ehrungen,
		  im Anschluss Mittagstisch, Kaffee und Kuchen
14:30 Uhr           	 Auftritt der Knabenkapelle Dinkelsbühl
17:00 Uhr           	 Maibaumprämierung der Stadt Dinkelsbühl,  Festausklang

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die gesamte Bevölkerung ist hierzu 
herzlich eingeladen!

„Faires Frühstück“ 
Sa, 13.06.26, 09:30 - 12 Uhr 
Zum „Fairen Frühstück“, das das 
Team des Eine-Welt-Ladens bei gu-
tem Wetter vor dem Laden in der Bau-
hofstraße 13 veranstaltet, laden wir 
Sie auch heuer wieder ein. Wieder 
bieten wir Ihnen die Gelegenheit, fair 
gehandelte Produkte „live“ zu ver-
kosten und zu testen: Da gibt es Tee, 
Kaffee, Honig, würzige Aufstriche aus 
Kichererbsen oder Linsen. Alles liebe-
voll hergerichtet – und ergänzt durch 
selbst eingekochte Marmeladen. Ein 
Genuss für alle Sinne! Ein Blick auf die 
derzeitige Weltlage zeigt, wohin wir 
kommen, wenn wir uns in die Hände 
von Megakonzernen begeben. Das 
können wir etwa an den Energieprei-
sen sehen: Die Konzerne schöpfen 
übermäßig ab und profitieren so vom 
aggressiven Herrschaftsdrang einiger 
weniger skrupelloser Mächtiger. Die 
Vorgänge in anderen Bereichen, etwa 
bei Kaffee, Tee oder tropischen Früch-
ten, sind vergleichbar. Darum ist auch 
hier Vielfalt das Gebot der Stunde, vor 
allem, weil sie der Ausbeutung ent-
gegenwirkt. Die Waren (Lebensmittel 
und andere), die wir im Eine-Welt-La-
den anbieten, sind so gehandelt, dass 
sie den Produzenten zugutekommen. 
Das sind Kleinbauern und Kooperati-
ven, die sich aus der Umklammerung 
der Megakonzerne befreit haben und 
für das, was sie erarbeiten, den Lohn 
bekommen, den ihre Arbeit wert ist. 
Gern informieren wir Sie auch hierzu. 
Wir finden: Fairer Handel ist gerade 
in Zeiten, in denen weltweit der wirt-
schaftliche Druck wächst, weiterhin 
unterstützenswert. Deshalb setzen 
wir uns ehrenamtlich dafür ein. Kom-
men Sie im Laden vorbei – gern zum 
Fairen Frühstück 2026, aber genauso 
gern auch zu den ganz normalen Öff-
nungszeiten!

Basiskurs HospizbegleiterIn
Im Oktober 2026 beginnt ein neuer Ba-
siskurs für Hospizbegleiterinnen und 
Hospizbegleiter in Dinkelsbühl. Der 
Kurs findet in Kooperation mit der Aka-
demie für Hospizarbeit und Palliativme-
dizin Nürnberg statt. Veranstaltungsort: 
Carl-Fortunat-Haus. Kursgebühren: Für 
Mitglieder der Hospizgruppe Dinkels-
bühl ohne Gebühr.  Ein 15-stündiges 
Praktikum in einer Einrichtung der Al-
tenpflege gehört zum Kurs. Teilnehmer-
zahl max. 16 Personen. Anmeldung: Tel. 
0172-1783897 oder info@hospizgrup-
pe-dinkelsbuehl.de. Anmeldeschluss: 
09.10.26. Nach Eingang der Anmel-
dung führen die Kursleiter im Büro der 
Hospizgruppe Einzelgespräche mit den 
Bewerbern, um über deren Aufnahme 
zu entscheiden.
Fr, 23. und Sa, 24.10.26
Fr, 13. und Sa, 14.11.26
Fr, 04. und Sa. 05.12.26
Fr, 15. und Sa.16.01.27
Fr, 29.01.27
Fr, 05. und Sa. 06.02.27, Sa, 27.02.27
Fr, 12. und Sa.13.03.27, Fr, 19.03.27
Fr, 02. und Sa. 10.04.27
Freitag 16 – 19:30 Uhr 
Samstag 9:30 – 16:30 Uhr 

Bücherflohmarkt WestWerk
Fr, 12.06.26, 13-17 Uhr
Es erwartet Sie eine tolle Auswahl von 
Büchern für Groß und Klein im West-
Werk in der Luitpoldstraße 16. Zum 
Schmökern steht eine Leseecke zur 
Verfügung. Für einen kurzweiligen 
Nachmittag bieten wir Ihnen Kaffee, 
Getränke, Kuchen und Eis. Für Kinder 
gibt es ein Kreativangebot. 

DienstagsMusik 
Di, 16.06.26, 19:45 Uhr 
Konzert im Konzertsaal der BFS Mu-
sik Dinkelsbühl. Auftrittstraining ist 
für die jungen Musikerinnen und Mu-
siker, die an der BFS Musik ihre Aus-
bildung absolvieren, wichtig. Um den 
Prozess der Professionalisierung im 
Bereich des Konzertierens zu gestal-
ten, haben wir ein regelmäßiges For-
mat (DiMu und DoMu), bei dem das 
Vorspielen zur Routine werden kann. 
An einigen Terminen öffnen wir unse-
re Türen für Sie und laden zu einer 
öffentlichen Version des Formats mit 
ausgewählten Beiträgen ein. Lassen 
Sie sich vom Programm überraschen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste. 
Der Eintritt ist wie gewohnt frei.
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135 Jahre Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft
Sa, 20. - So, 21.06.26
Jubiläumswochenende mit Festpro-
gramm: Die Soldaten- und Reservis-
tenkameradschaft Segringen feiert 
ihr 135-jähriges Bestehen mit einem 
festlichen Jubiläumswochenende und 
lädt hierzu die Bevölkerung herzlich 
ein.
Der Auftakt erfolgt am Samstag, um 
19:30 Uhr mit dem offiziellen Jubilä-
umsbeginn am Sportgelände in Seg-
ringen gemeinsam mit Landrat Marco 
Meier. Es gibt Gutes vom Grill. Ab 22 
Uhr wird das WM-Spiel der deutschen 
Nationalmannschaft live übertragen, 
die Bar ist geöffnet und es gibt Musik 
aus der Dose. Am Sonntag beginnt 
das Programm um 09:30 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst am Sportplatz, 
gestaltet von Pfarrer i. R. Hermann 
Löder und dem Posaunenchor Seg-
ringen. Im Anschluss marschieren die 
teilnehmenden Vereine gemeinsam 
mit den Bläserbuben der Knabenka-
pelle Dinkelsbühl zum Kriegerdenk-
mal. Nach dem Mittagstisch finden ab 
14 Uhr Ehrungen statt, begleitet von 
Oberbürgermeister Dr. Hammer. An-
schließend gibt es Kaffee und Kuchen, 
bevor am Abend das Fest ausklingt.
Die SRK Segringen freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
aus nah und fern.

Seit 1. Mai 2026 hat der Nördlinger Tor-
turm nach der Winterpause und mit 
einem vollständig neu ausgearbeiteten 
Konzept wieder für die Öffentlichkeit 
geöffnet. Der Nördlinger Torturm ist 
ein lebendiger Bestandteil der Stadtge-
schichte, der durch das neue Konzept 
weiter an Attraktivität gewonnen hat: 
Ein zentrales Element dieses neuen 
Konzepts ist die Figur „Konrad“. Der 
schwedische Soldat aus der Zeit des 
Dreißigjährigen Krieges begleitet die 
Besucher nun auf ihrem Weg durch alle 
Etagen des Turms. In unterschiedlichen 
Positionen und Szenen dargestellt, 
erzählt Konrad auf anschauliche und 
teilweise augenzwinkernde Weise vom 
Alltag eines Soldaten im Jahr 1632. Da-
durch entsteht ein roter Faden, der die 
Ausstellung verbindet und Geschich-
te greifbar macht. Die Patenschaft für 
diese Figur hat Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Hammer übernommen. Die 
konzeptionelle Ausarbeitung und Um-
setzung der Figur lag federführend in 
den Händen der 2. Vorsitzenden Silvia 
Grasschopp, die damit maßgeblich zur 
neuen inhaltlichen Ausrichtung beige-
tragen hat. Ein weiterer wesentlicher 
Bestandteil des Turms ist die Ausstel-
lung in der zweiten Etage, die
vom Vereinsmitglied Johannes Muni-
que gestaltet wurde. Mit viel Liebe zum 
Detail und historischem Feingefühl 

entstand hier ein Bereich, der infor-
mative Inhalte und anschauliche Dar-
stellung miteinander verbindet und so 
das Gesamterlebnis im Turm sinnvoll 
ergänzt. Ergänzt wird die Ausstellung 
durch eine Vielzahl historischer Aus-
rüstungsgegenstände: Ein Großteil der 
präsentierten Waffen stammt aus der 
Waffenschmiede des Meisters Saur aus 
Dinkelsbühl und trägt maßgeblich zur 
authentischen Darstellung der Zeit des 
Dreißigjährigen Krieges bei.

Ansprechpartner: Helmut Blank 
Termine können unter info@getreue-
des-koenigs.de oder obrist@getreue-
des-koenigs.de oder telefonisch unter 
0170-8364672 gebucht werden. 
Winterpause von November bis April  

Feierliche Wiedereröffnung des Nördlinger Torturms 
Geschichte zum Erleben in neuem Gewand

Seit Generationen freuen sich die 
Dinkelsbühler Kinder am Kinderzech-
Dienstag über ihre Gucke! Dass diese 
seit einigen Jahren ganzjährig ehren-
amtlich produziert wird ist vielen nicht 
bewusst, dass die Füllung auch eh-
renamtlich in die Tüten kommt dafür 
schon etwas mehr. Jedes Jahr treffen 
sich dafür zahlreiche Damen u. a. der 
Festspieler und füllen an drei Tagen 
zahlreiche (in diesem Jahr 1660) Gu-
cken. Dieses eingespielte Team hat 
sich nun teilweise in den Ruhestand 
verabschiedet. Kinderzechvorstand 
Maximilian Mattausch bedanke sich 

für das langjährige Engagement, be-
sonders von Andrea Mattausch, die 
nach 30 Jahren den Staffelstab an ihre 
Schwiegertochter Carina Mattausch 
übergab. Beide dankten den "Gucken-
packerinnen" ebenfalls und überga-
ben den Anstecker der Kinderzeche.

Generationenwechsel auch beim Guckenpacken

Aufgehört haben (im Bild von oben links): Ange-

lika Neitzel, Andrea Mattausch, Hilde Gottwald, 

Elke Böhm, Ilse Breitfelder, Andrea Doberstein, 

Gerlinde Karl, Nora Engelhard, Gabi Steinacker. 

Nicht auf dem Bild, aber ebenfalls aufgehört ha-

ben: Brigitte Früh, Anette Gogolin, Karin Ludwig 

und Lisa Hammer.
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Elke Böhm gibt nach 20 Jahren die mit 
viel Herzblut und Hingabe geführte 
Leitung des Dinkelsbühler Tisches an 
Gabi Kallert. Der gelernten Kranken-
schwester ist der soziale Aspekt in 
ihrem Leben schon immer sehr wich-
tig gewesen. Um den Dinkelsbühler 
Tisch am Laufen zu halten sind viele 
ehrenamtliche, engagierte Mitarbeiter 
nötig, denen es ebenso eine Herzens-
angelegenheit ist, Menschen zu unter-
stützen, die auf Hilfe angewiesen sind. 
Der Tisch leistet hier seit vielen Jahren 
wertvolle Arbeit – getragen von einem 
starken Team. „Ein besonderer Dank 
gilt dabei Frau Maria Winterstein, die 
die gesamte Ausgabe mit großem Ein-
satz koordiniert – ohne sie würde so ei-
niges nicht reibungslos funktionieren. 

Doch nicht nur die Organisation, son-
dern auch jeder einzelne Mitarbeiter 
ist von unschätzbarem Wert. Ich freue 
mich sehr, dass wir circa 50 engagierte 
Helferinnen und Helfer in den unter-
schiedlichsten Bereichen haben. Jeder 
trägt seinen Teil dazu bei, dass wir ge-
meinsam helfen können“, so die neue 
Vorsitzende. Neben den regulären 
Arbeiten sorgen immer wieder beson-
dere Aktionen für leuchtende Augen – 
vor allem bei den jüngsten Besuchern. 
So fand eine Osteraktion statt, bei der 
liebevoll gepackte Ostertütchen an 
Kinder verteilt wurden. Und auch die 
nächste Aktion steht bereits in den 
Startlöchern: Zur Kinderzeche wird es 
wieder eine besondere Überraschung 
geben – kleine Kinderzechtüten, die 

den Kindern Freude bereiten sollen. 
Der Dinkelsbühler Tisch freut sich im-
mer über Menschen, die Zeit und Lust 
haben sich einzubringen – sei es ehren-
amtlich oder durch eine Spende. Jede 
Unterstützung hilft, die Arbeit fortzu-
führen!

Gemeinsam für mehr Menschlichkeit - Dinkelsbühler Tisch sucht ehrenamtliche Helfer

50.000 Euro hat die Stadt Dinkelsbühl 
in die Hand genommen, um in Segrin-
gen einen neuen Kinderspielplatz ein-
zurichten. 
Direkt am Sportgelände und an der 
Grundschule angrenzend können 
damit die unterschiedlichsten Inte-
ressen abgedeckt werden. „Mein 
Dank gilt dem Gestalter, Achim Auer 
vom Bauamt, den Sponsoren, Firma 
Scherzer und Hilterhausstiftung, der 
Kinderspielplatz-Fördergruppe, dem 
SV Segringen und der Firma Eibe für 
die echt tollen Spielgeräte“, bedankt 
sich der OB. „Diese Aktion hat mir 
wieder gezeigt - zusammen kann man 
viel bewegen, wenn der Wille besteht, 
ein Ziel zu erreichen!“

Großer Dank an die Spender! 
Einweihung am Spielplatz in Segringen

Neue Obstbäume für die Stadt
Grundschule pflanzt Streuobstbäume in der Bleiche
Die Klassen 1b und 1c der Christoph-
von-Schmid-Grundschule Dinkels-
bühl haben sieben Streuobstbäume 
in der Bleiche gepflanzt. Von Birne 
über Zwetschge bis hin zum Apfel-
baum sind sämtliche Sorten vertre-
ten. Am letzten Schultag vor den Feri-
en fand eine Schulstunde im Grünen 
statt, in der die Kinder gemeinsam 
mit Felix Wolf und Rainer Früh vom 
Bauhof die Bäume gepflanzt haben. 

Stadtrat Florian Zech, Koordinator 
des Projekts, erklärte den Hinterge-
danken dabei: Alte Streuobstbäume, 
die man aufgrund des Alters ent-
nehmen musste, werden mit Kindern 
nachgepflanzt. Die Kinder wachsen - 
begleitet von den ebenfalls wachsen-
den Bäumen - auf. Ziel ist es, jedes 
Jahr neue Bäume zu pflanzen. Die 
Kosten für die Bäume trägt die Stadt 
Dinkelsbühl. 
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menschmuck von der Straße aus voll 
sichtbar ist. Schöne Blumenschmuck-
beispiele bekommen einen Preis (1. 
Hauptpreis 100 Euro, 2. Hauptpreis 75 
Euro, 3. Hauptpreis 50 Euro und weite-
re Geldpreise). Der OGV informiert die 
Preisträger schriftlich. Hinsichtlich der 
Kategorie „privat“ oder „gewerblich“ 
werden in der Beschaffung und Pflege 
des Blumenschmuckes allein vom Fi-
nanziellen her Unterschiede gesehen. 
Es wird daher wieder getrennt in zwei 
Kategorien bewertet. Weitere Informa-
tionen bei Werner Reichert (Tel. 555888, 
Reichert-Dinkelsbuehl@t-online.de).  

Der Obst- und Gartenbauverein Din-
kelsbühl (OGV) und die Stadt Din-
kelsbühl laden zur Teilnahme am 
Blumenschmuck-Wettbewerb 2026 
(Anmeldeschluss 30. Juni ) ein. Der Blu-
menschmuckwettbewerb hat bereits 
eine mehr als 90-jährige Tradition in 
der Stadt. Es sind alle Dinkelsbühler in-
nerhalb der Altstadt, einschließlich der 
Wörnitz-Vorstadt und unmittelbar vor 
den Stadttoren, zur Teilnahme berech-
tigt. Die Teilnahme ist kostenlos. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Von 
der Wettbewerbskommission werden 
nur die Objekte bewertet, deren Blu-

Blumenschmuck-Wettbewerb 2026 
Besichtigungstermine am Sa, 11. Juli und Sa, 29. August

Anmeldung zum Blumenschmuck-Wettbewerb 2026
Bitte Zutreffendes ankreuzen:
O privat
O gewerblich

.................................................................................................................................................................
Name, Vorname

.................................................................................................................................................................
Straße, Nr.

.................................................................................................................................................................
Datum, Unterschrift

Diese Anmeldung an Reichert-Din-
kelsbuehl@t-online.de senden oder 
bei Familie Reichert, Föhrenberggas-
se 9 in den Briefkasten werfen. Die 
Anmeldung kann auch auf der Home-
page der Stadt heruntergeladen wer-
den. Die offizielle Beteiligung am Wett-
bewerb setzt die fristgerechte Abgabe 
des obigen Anmeldeabschnitts vor-
aus. Bitte diesen Anmeldeabschnitt 
benutzen; weitere Vordrucke werden 
auf Wunsch abgegeben.

..............................................................................................................................................................................................................................

Sieger 2025 in der Kategorie „privat“:  

Die Familie Ruppe / Kamm (Lange Gasse 56)

Obwohl der diesjährige Jahrgang der 
dritten Klassen im Bereich der Jungen 
eher geburtenschwach ist, hatten 
sich zahlreiche Buben in der Grund-
schule in Dinkelsbühl für das Bataillon 
angemeldet.
Zur Auslosung des kleinen Obristen 
standen sechs Kandidaten zur Aus-
wahl. Per Los setzte sich Artur Uschal 
durch, in der zweiten Losrunde setz-
te sich Benedikt Mack durch, der als 
Hauptmann fungieren wird. Oberleut-
nant wird Vinzenz Zech, Fahnenträger 
Louis Grein.
Die Exerziermeister Ingo Pest und 
Marc Hourticolon gratulierten neben 
Kinderzechvorstand Maximilian Mat-
tausch und Reitereichefin Christia-

ne Walter und schworen die Jungen 
auf die kommende Saison ein. Auch 
Schulleiterin Carolin Bona und Kon-

rektorin Michaela Bernecker freuten 
sich sehr über die Wahl und über-
brachten ihre Glückwünsche.

Artur Uschal ist kleiner Obrist!
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Stricken für den guten Zweck!
Stricken in der Buchhandlung und im 
Sommer davor. Diese Idee einer be-
geisterten Strickerin wurde von der 
Buchandlung Leseland sehr gerne 
aufgenommen. Und nachdem die Idee 
Mützchen für Neugeborene zu stricken 
vom Dinkelsbühler Hebammenhaus 
sehr begrüßt wurde, konnte es los-
gehen. Mittlerweile wurde bereits der 
erste Mützchenstapel übergeben und 
auch die ersten Neugeborenen haben 
ein Mützchen erhalten. Wer Lust hat 
mitzustricken, ist herzlich eingeladen. 
Mützchen und auch  Wollreste (Baby-
wolle!) können in der Buchhandlung 
abgegeben werden. Das sagen die 
drei Hebammen selbst über sich: "Wir 
sind Hebammen aus Leidenschaft 
und glücklich, diesen Beruf ausüben 

zu dürfen. Es ist für uns eine Herzens-
angelegenheit dem werdenden Leben 
Aufmerksamkeit und Zuneigung zu 
widmen. Wir wissen um die Wichtig-
keit einer umfassenden Beratung und 
einer engen persönlichen Betreuung 
werdender Mütter. Und auch um die 
vielen Fragen und Ungewissheiten so-
wie die großen und kleinen Herausfor-

derungen, die diese  Zeit mit sich bringt. 
Deshalb haben wir eine ganzheitliche 
Systematik erarbeitet, die sowohl die Ein-
haltung aller empfohlenen Untersuchun-
gen und Vorsorgemaßnahmen als auch 
eine bestmögliche Vorbereitung auf die 
Geburt und die Zeit danach beinhaltet." 
Da ca. 100 Mützchen im Jahr benötigt 
werden hoffen alle auf rege Beteiligung!

6.600 Euro für die Vereinskasse
WP startet Patenschaft für Vereine
Die Mitarbeitenden bei WP in Dinkels-
bühl nutzen ihre Freizeit, um sich in 
Sport-, Musik- und sozialen Vereinen 
einzubringen. Mit dem neuen Förder-
programm unterstützt WP genau die-
ses Engagement: 20 engagierte WPler 
haben Ende 2025 ihre Vereinsprojek-
te eingereicht, vier wurden ausgelost 
und dürfen sich nun über jeweils 1.650 
Euro freuen. Insgesamt stellen wir da-
mit 6.600 Euro für regionale Initiativen 
bereit. „Mit dem Programm fördern 
wir die Eigenverantwortung und das 

Engagement unserer Mitarbeitenden 
– auch außerhalb der Arbeitszeit“, so 

Die Gewinnerprojekte: Gerd Däubler – TSV Dorfkemmathen, Sinan Paulikat – TV 1912 Markt Weiltingen, 

Sabrina Regenhardt – 1. FC Langfurth (Abteilung Tennis), Matthias Meier – Pfadfinder Dinkelsbühl

Geschäftsführer Stefan Tielker bei der 
Übergabe der Spendenschecks.

An der Hans-von-Raumer-Mittelschu-
le fand erstmals ein Fahrradtag für die 
Klassen fünf bis zehn statt. Alle Klas-
sen durchliefen nacheinander ver-
schiedene Stationen. Im Vordergrund 
standen dabei vor allem die Fahrsi-
cherheit, das bessere Kennenlernen 
des eigenen Fahrrads sowie die Be-
deutung des Fahrrads für den Umwelt-
schutz. Dabei wurde auch die wichtige 
Frage thematisiert: Was können wir als 
Schülerinnen und Schüler selbst zum 
Klimaschutz beitragen? Zu den Sta-
tionen gehörten unter anderem der 
„Tote Winkel“, bei dem ein echter LKW 
der Fahrschule Fahrgefühl vor Ort war 
und zeigte, wie schnell Radfahrende 

übersehen werden können. Beim „Ver-
kehrssicheren Fahrrad“ wurden wich-
tige Bauteile des Fahrradladens Rad-
Sport-Schmidt überprüft, während 
Stationen wie Palettenfahren, Slalom-
fahren oder das Schneckenrennen 
Geschicklichkeit und Kontrolle erfor-
derten. Auch ein Technikworkshop zur 
Wartung und Reparatur, ein Brems- 
und Reaktionstest sowie Übungen zu 
Verkehrsregeln und nachhaltiger Mo-
bilität standen auf dem Programm. Er-
gänzt wurde das Angebot durch wei-
tere Aufgaben wie ein Sprintrennen, 
das Fahren über eine Wippe oder das 
sichere Transportieren von Gegen-
ständen mit dem Fahrrad.

Erster Fahrradtag an der Hans-von-Raumer-Mittelschule ein voller Erfolg
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In Zusammenarbeit mit dem Land-
ratsamt Ansbach ermöglichten es die 
Schulen der Stadt Dinkelsbühl, am Pro-
jekt „Verkehrsschilder der Gerechtig-
keit“ teilzunehmen. 
Das Kunstprojekt ist das Ergebnis der 
„4. Internationalen Gipfelkonferenz der 
Kinder“, die 2021 in Nürnberg stattfand. 
Unter der künstlerischen Leitung von 
Johannes Volkmann haben junge Men-
schen aus verschiedenen Ländern acht 
Verkehrsschilder-Motive erfunden. Die-
se künstlerisch neu interpretierten Ver-
kehrsschilder stellen eine verbindliche 
Botschaft für das Zusammenleben auf 
gesellschaftlicher Ebene ins Zentrum: 
Umweltverschmutzung, Respekt, Ras-
sismus, Solidarität, Krieg, Gleichberech-
tigung, LGBT+ und Mobbing. Ziel ist es, 
Regeln zu formulieren, die das Mitein-
ander in unserer Gesellschaft stärken 
und einhalten helfen, ebenso wie die 
klassischen Verkehrsschilder.
Die Schüler aus Gymnasium, Wirt-
schaftsschule und Mittelschule Din-
kelsbühl zeigten eindrücklich, wie 
schulartenübergreifendes, verantwor-
tungsvolles Handeln bereits im kleinen 
Rahmen gelingen kann und welche Ori-
entierungsebene sich daraus zum Gro-
ßen ableiten lässt. Das Projekt vermittelt 
deutlich: Wenn Lehrkräfte, Lernende 
und das Umfeld gemeinsam Verant-
wortung übernehmen, kann nachhalti-
ge Wirkung entstehen. 

Andreas Wedler, Schulleiter der Wirt-
schaftsschule betonte: „In politisch und 
gesellschaftlich schwierigen Zeiten 
ist es die Aufgabe von uns allen, das 
Thema der Wertschätzung für einen 
anderen Menschen und das Verständ-
nis für eine andere Kultur wieder mehr 
in den Mittelpunkt zu stellen. Das Mit-
einander verschiedener Schulen mit 
Schülerinnen und Schülern verschie-
dener Jahrgangsstufen soll hier als 
Vorbild dienen. Es darf keinen Platz für 
Hass, Hetze und Egoismus geben – 
nur durch gegenseitigen Respekt und 
Zusammenhalt kann das Miteinander 
gelingen.“ Der Schulleiter des Gym-
nasiums Dinkelsbühl, Bernhard Rieck, 
äußerte sich erfreut über das außeror-
dentliche Engagement der Schüler so-

wie der Lehrkräfte, die die Aktion orga-
nisiert haben und hob die Kooperation 
der drei Schulen besonders hervor. Die 
Schilder der Gerechtigkeit illustrieren 
seinen Wunsch nach einer Gesell-
schaft, in der sich alle wieder mehr 
aufeinander zubewegen. Dass Schüler 
anschaulich und auf Augenhöhe Zu-
sammenhänge, wie gleichberechtig-
tes Zusammenleben, so eindrücklich 
darstellten, kam bei allen Zuschauern 
emotional an. Für eine gelingende De-
mokratie sind dies wichtige Lernziele. 
Darüber waren sich die Schulleiter der 
Hans-von-Raumer-Mittelschule, Mi-
chael Reichenberg und Konrektor Karl-
Heinz Burger einig und zeigten sich 
ebenfalls von diesem übergreifenden 
Projekt begeistert.

„Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“

Die Wirtschaftsschule hat mit der 
Schule Lekeitio BHI im spanischen 
Baskenland und deren Partnerschule 
aus der Tschechischen Republik eine 
trinationale Austausch- und Projekt-
woche abgeschlossen. Im Rahmen 
einer sog. „Blended Mobility“ wurde 
das eTwinning-Projekt „Beyond the 
Postcard“ umgesetzt und mit digi-
talen Lernsequenzen verknüpft. Die 
Jugendlichen erlebten eine intensive 
Woche, in der sie die europäische Ein-
heit konkret erfuhren, ihre Fremdspra-
chenkompetenzen ausbauten und 
ihre Sozialkompetenz in internationa-
len Teams stärkten. Untergebracht in 
baskischen Gastfamilien tauchten sie 

in Alltag und Kultur der Region ein. 
Fachlich arbeiteten die Gruppen an 
Fragestellungen rund um Identität, 
Alltagskultur und nachhaltigen Touris-
mus jenseits klassischer Postkarten-
motive. Ein vielfältiges Exkursions-

Wirtschaftsschüler im Baskenland
programm im gesamten Baskenland 
vertiefte die Inhalte. Die Lehrkräfte 
betonten die gelungene Verknüpfung 
aus digitaler Zusammenarbeit und 
realer Begegnung, Folgetreffen sind 
in Planung. 
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Firmengründer Manfred Elwi, Zahn-
technikermeister seit 1992, legte 
im März 2001 den Grundstein für 
sein Dentallabor in Dinkelsbühl (St.-
Leonhard-Straße 1). Seit nunmehr 
25 Jahren steht Elwi Zahntechnik für 
hochwertige Handwerkskunst und 
verlässlichen Service in der Region.
Getreu dem Motto „Aus der Region – 
für die Region“ überzeugt das Unter-
nehmen mit einem zwölfköpfigen 
Team durch Präzision, langjährige Er-
fahrung und Termintreue. 
Das Leistungsspektrum reicht von 
Schienen, Kronen und Brücken bis hin 
zu anspruchsvollen Teleskoparbeiten 
auf Implantaten. Gefertigt wird aus-
schließlich vor Ort in Dinkelsbühl – ein 
entscheidender Faktor für die konse-
quente Sicherung hoher Qualitäts-
standards.
Ein besonderes Anliegen ist dem Un-
ternehmen seit jeher die Ausbildung 

25 Jahre Elwi Zahntechnik – Präzision aus der Region
junger Fachkräfte. Insgesamt elf Aus-
zubildende konnten in den vergan-
genen Jahren erfolgreich durch die 
dreieinhalbjährige Ausbildung zum 
Zahntechniker begleitet und für den 
Beruf begeistert werden. Mit dem Ein-
satz moderner CAD/CAM-Technolo-
gie gewinnt das Berufsbild zusätzlich 

an Attraktivität – insbesondere für die 
junge Generation.
Mit Blick in die Zukunft zeigt sich Fir-
mengründer Manfred Elwi besonders 
erfreut darüber, dass sein Sohn Ale-
xander in seine Fußstapfen tritt und 
den Familienbetrieb in die nächste 
Generation führen wird.

Cherry of Dinkelsbühl steht für einen 
modernen Ansatz für nachhaltiges, 
barrierefreies und bezahlbares Woh-
nen in Deutschland. Das von Cherry 
Communities entwickelte und von In-
staBuilt realisierte Projekt in Dinkels-
bühl kombiniert modulares Bauen, 
energieeffizientes Design und integ-
rierte Entwicklungsprozesse, um hoch-
wertige Wohnlösungen für zeitgemäße 
Gemeinschaften zu schaffen. Die An-
lage befindet sich in der Torwächter-
straße im Dinkelsbühler Gaisfeld und 
umfasst drei Wohngebäude mit 21 
Wohnungen. Diese bieten Zwei- und 
Auslosung des kleinen Obristen in der 
Grundschule in Dinkelsbühl statt. Vier-
Zimmer-Grundrisse, Gemeinschafts-
räume, begrünte Außenbereiche und 
integrierte Parkmöglichkeiten. Das 
Projekt wurde nach KfW55-Energieef-
fizienzstandards konzipiert und inte-
griert modulares Bauen, nachhaltige 
Materialien, fortschrittliche Wärme-
dämmung, Dreifachverglasung und 
die Vorbereitung für Photovoltaik, um 
langfristige Energieeffizienz und Um-
weltverantwortung zu gewährleisten. 
„Mit barrierefreien Eingängen, Aufzü-

gen und sorgfältig geplanten Räumen 
ist Cherry of Dinkelsbühl so konzipiert, 
dass es Komfort, Barrierefreiheit und 
hohe Lebensqualität für alle Gene-
rationen bietet und gleichzeitig ein 
skalierbares und zukunftsorientiertes 
Wohnmodell für Europa demonst-
riert“, wirbt Cherry Communities. Im 
Mai wurde der Grundstein für die ers-
te der drei Wohnanlagen gelegt, die 

Cherry of Dinkelsbühl - eine neue Vision für nachhaltiges und bezahlbares Wohnen
in diesem Jahr noch gebaut werden 
soll.   Die einzelnen Module der Anlage 
werden im Kosovo gefertigt und dann 
nach Dinkelsbühl transportiert. Der 
schlüsselfertige Abschluss ist Ende 
September beabsichtigt. In zwei wei-
tere Bauabschnitten sollen dann auf 
den unmittelbar angrenzenden beiden 
Nachbargrundstücken die beiden an-
deren Wohngebäude errichtet werden.

OB Dr. Hammer, Robert Koch und Mentor Pllana, CEO & Founder von InstaBuilt & Cherry Communities 

bei der Grundsteinlegung an der Torwächterstraße 6. 
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Franziska Klemm hat 2023 „Natürlich 
Blumen“ in ihrer kleinen Garage zu-
hause gegründet – als reine Auftrags-
floristin mit einem eigenen kleinen 
Blumenfeld, auf dem sie nachhaltige 
Schnittblumen anbaut. Das war der 
Anfang. Fast drei Jahre später erfüllt 
sie sich nun einen großen Traum und 
eröffnet ihren eigenen Blumenladen 
in der Steingasse 3 in Dinkelsbühl. 
„Dabei schließt sich für mich ein 
Kreis: Vor vielen Jahren habe ich be-
reits als Floristin in Dinkelsbühl gear-
beitet“, erklärt sie. Danach zog es sie 
in die Großstadt – zunächst nach Ber-
lin, wo sie bei einem Eventfloristen 
tätig war. Es folgte die Ausbildung an 
der Fachschule für Blumenkunst in 
Freising und anschließend die Arbeit 
bei einer der gefragtesten Hochzeits-
floristinnen in München. All diese 
Stationen prägen heute den Stil von 
„Natürlich Blumen“. Ob Event- und 
Hochzeitsdekoration, Trauerfloristik, 

liebevolle Geschenkideen, Trocken-
blumen oder Blumensträuße in der 
Saison mit nachhaltig angebaute 
Schnittblumen – bei „Natürlich Blu-

men“ schlägt jedes Blumenlieb-
haber-Herz höher. Aktuelles und 
Öffnungszeiten finden Sie auf Insta-
gram: @natuerlichblumen.f.k 

Neueröffnung „Natürlich Blumen“ in der Steingasse

Idabella ist von Fichtenau nach Din-
kelsbühl umgezogen. In den neuen 
Räumen in der Luitpoldstraße 6 bie-
tet die Inhaberin Christina Rauch ihre 
Leistungen nun in deutlich großzügi-
gerer Umgebung an. 
Mit dem Umzug ist Idabella nicht nur 
räumlich gewachsen – auch das Team 
konnte erweitert werden. Idabella 
verbindet am Dinkelsbühler Stand-
ort verschiedene Angebote rund um 
Gesundheit, Pflege und Ästhetik. Zum 
Leistungsspektrum gehören Physio-
therapie, Fußpflege und Maniküre so-
wie Kosmetik und Visagistik. Die Phy-
siotherapie richtet sich an gesetzlich 
Versicherte ebenso wie an Privatpati-
entinnen und Privatpatienten; Behand-
lungen können sowohl vor Ort als auch 
– je nach Bedarf – zuhause stattfinden. 
„Uns ist wichtig, dass sich nicht nur die 
Menschen, die zu uns kommen, gut 
aufgehoben fühlen, sondern auch die-
jenigen, die hier arbeiten“, sagt Inha-
berin Christina Rauch. „Gute Behand-
lungen brauchen Zeit, Aufmerksamkeit 
und ein Team, das seine Arbeit mit 

Idabella ist in Dinkelsbühl angekommen
Freude und Verantwortung ausüben 
kann.“
Die Philosophie von Idabella bleibt da-
bei unverändert: Gesundheit, Pflege 
und Ästhetik sollen möglichst vielen 
Menschen zugänglich sein – unabhän-
gig von Alter, Wohnort oder Lebenssi-
tuation. Mit einem persönlichen, zu-
verlässigen und qualitätsbewussten 
Ansatz möchte Idabella dazu beitra-
gen, dass Menschen sich gut begleitet 
fühlen und die Unterstützung erhalten, 

die sie benötigen.
Mit dem neuen Standort sieht sich 
Idabella gut für die Zukunft aufgestellt. 
Gleichzeitig freut sich das Team über 
weitere Verstärkung. Für Christina 
Rauch und ihr Team ist der Umzug 
nach Dinkelsbühl ein wichtiger Schritt: 
mehr Raum für individuelle Behandlun-
gen, kurze Wege für die Menschen in 
Dinkelsbühl und ein Arbeitsumfeld, in 
dem Qualität und Menschlichkeit zu-
sammengehören.
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Schwimmen, 
Spaß und Erholung
im Wörnitzstrandbad 
Dinkelsbühl! 

Schwimmen, Spaß und Erholungim Wörnitzstrandbad Dinkelsbühl!

Spaß und Erholung

Kinder-Uni 
So, 28.06.26, ab 10 Uhr
Im Rahmen des Triesdorfer Johanni-
tags 2026 lädt die Hochschule Wei-
henstephan-Triesdorf auf den Tries-
dorfer Campus ein. Neben einem 
abwechslungsreichen Programm gibt 
es für die Kinder im Kindergarten- 
und Grundschulalter die Möglichkeit, 
an der Kinderuni mit Mitmachlabor, 
kindgerechten Vorlesungen, Quiz 
u.v.m. teilzunehmen. Nähere Informa-
tionen unter https://www.hswt.de/
newsroom/veranstaltungskalender/
detail/50-jahre-johannitag-triesdorf.

Antrag auf den Babybonus 
im Landkreis Ansbach
Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem 
Kind! Um Sie als Eltern fi nanziell zu ent-
lasten, bietet der Landkreis Ansbach 
eine fi nanzielle Unterstützung an, den 
so genannten Babybonus. Durch das 
Scannen des QR-Codes gelangen Sie 
direkt zum Online Antrag “Antrag auf fi -
nanzielle Unterstützung 
bei der Beschaff ung 
oder Entsorgung von 
Windeln bei Neugebo-
renen – Babybonus“.

Im April nahm der Taekwondo Mar-
tial Arts e. V. mit großer Motivation 
und Teamgeist an den Württember-
gischen Landesmeisterschaften im 
Formenlauf in Alfdorf teil. Die Teilneh-
merinnen aus Dinkelsbühl überzeug-
ten mit starken Leistungen und trugen 
maßgeblich zum hervorragenden Ge-
samtergebnis des Vereins bei.
Julia Schmutterer: Gold, Emma Langohr: Gold, 

Greta Gehring: 2 × Gold, Eleni Kubin: 1 × Gold, 1 

× Bronze, Greta Kubin: 2 × Gold, 1 × Bronze, Ca-

tharina Schmutterer: 2 × Gold, Elisabeth Strasser: 

1 × Gold, 1 × Silber, 1 × Bronze, Sonja Schneider 

Einzel 10. Platz

Erfolgreicher Auftritt bei den Württembergischen Taekwondo-Meisterschaften in Alfdorf
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TSV 1860 Dinkelsbühl 
www.tsv-dinkelsbühl.de

Badminton (Dreifachturnhalle)
So ab 18 Uhr: freies Spiel, Training, S. Enkler 553157

Jazz-Dance
Di, 16–17 Uhr, TSV Halle, JG 2008/2010 (Lucky Dia-

monds). Di, 19-20 Uhr, 3-fach Halle, WK J1 (Euphoria, 

Jugend 1). Mi, 14:15-15:15 Uhr, Gym. Raum, Kreativer 

Kindertanz ab 4 Jahren-Vorschule (Muckolinos I). Mi, 

15:30-16:30 Uhr, 3-fach Halle, 1. / 2. Klasse (Hot Chil-

lis) und JG 2015 / 2013 (Sweet Girlis). Mi, 16:30-18:15 

Uhr, 3-fach Halle, Technik, Tanz, WK  J2 (Lucky Dia-

monds). Mi, 18:15-19:45 Uhr, 3-fach-Halle,  J1 Tech-

nik, Tanz WK (Euphoria, Jugend 1). Fr, 15:30-16:30 

Uhr, TSV-Halle, JG 2010 / 2012 (Magic Moments)

Judoabteilung
TSV-Turnhalle: Gymnastikraum, Di 17:30-19 Uhr 

Mi 18-19:30 Uhr: Jugend, Mi 19:30-21 Uhr: Er-

wachsene. Info: J. Auer (Tel. 0170 2093039)

Leichtathletik
Jahrgang 2021 Bambini:14:30-15:30 TSV Halle, 

K. Zech, S. Patera (Warteliste). Jahrgang 2020: Di 

16:15– 17:00 Uhr, Dreifachturnhalle, ÜL S.Sailer-

Pape, S. Epstude (Warteliste). Jahrgang 2019: Di 

17:00-18:00 Uhr, Dreifachhalle, ÜL S. Sailer-Pape, 

S. Epstude (Warteliste). Jahrgänge 2017 + 2018: Di 

17:00 – 18:30 Uhr TSV Halle, ÜL S. Berndt, J. Walther 

(aktuell keine Aufnahme möglich). Jahrgänge 2016 

+ 2015 +2014: Fr. 17:00 – 18:30 Uhr, TSV Turnhalle, 

ÜL M. u N. Görgler. Di. 17:00 – 18:30 Uhr, Dreifach-

turnhalle, ÜL M. u. N. Görgler. Jahrgänge 2013 und 

älter: (ÜL C. Rauscher u. J. Vaas) Mo. 18:30 – 20:00 

Uhr, Kraftraum, TSV Gelände Mi. 18:30 – 20:00 Uhr, 

Gymnasiumturnhalle Fr. 15:30 – 17:00 Uhr, Drei-

fachturnhalle. Alle Altersklassen: Mittwoch nach 

Absprache, Lauftraining, ÜL A. Grimm.

Alpenverein Dinkelsbühl - Klettern
Kletteranlage Sinbronn, Mo 17.30 Uhr: Generati-
on 50+, 18.30-21 Uhr: Anfänger u. Fortgeschr., Mi
17.30-19 Uhr: Kinder 6-10 J. in Begleit. Während 
der Ferien kein Kletterbetrieb; Kindergeburtstage
sind auf Anfrage möglich und finden auch in den 
Ferien statt. Info: Nicole Ilg (551243)
Bogenfreunde Dinkelsbühl
Sommertraining Di. und Fr., Bogenplatz Heininger 
Ring (bei Tierklinik), Schüler/Jugend 17.30-19 Uhr, 
Erwachsene ab 19 Uhr. Info: K.-H. Wendland Tel. 
7024 oder H.-O. Kowalzik Tel. 01725734358
Hauptschützengesellschaft Dinkelsbühl e. V.
Schützenhaus Neustädtlein, jeden Freitag, 19
Uhr Trainingsschießen für Jugend und Erwach-
sene, Info bei: E. Neuberger Tel. 2985
Kampfsport Verein e. V.
Kampfsportschule Hermann, Schießwasen, Trai-
ning von Mo-Fr, www.hans-hermann.eu, Info: H.
Hermann Tel. 0176/57881649
Kanuclub - Naturfreunde Dinkelsbühl
Sommer: Mo, 20:15 Uhr, Naturfreundehaus
Kneipp-Verein
Di, 18 Uhr: Power Walken, Treffpunkt Reithalle Mut-
schach. Info: M. Reifenberger, Tel. 2390 
Kampfsport-Schule Krav Maga Unit
Selbstverteidigung, Boxen, Frauen-Kickboxen, MMA 
Infos: www.krav-maga-unit.de, 0152/53934932 
Luftsportverein Irsingen/Hesselberg
Segelflugplatz Irsingen
Ausbildung Segelflug/Motorsegelflug, Schnup-
perkurse nach Vereinbarung, Info: G. Pomp, Tel. 
3620 oder 01717568557
Old Town Devils Dinkelsbühl Square Dance
Mehrzweckraum Förderzentrum, Mo 19.30 Uhr:
Class/Mainstream im Wechsel, Info: Gaby Uhl 
Tel. 09853 1267
Reit- und Fahrverein Dinkelsbühl
Rudolf-Schmidt-Str. 25, Mo - Sa: tägl. Unterricht,
www.rfv-dinkelsbuehl.de
Schachklub Dinkelsbühl e. V.
AP26 Alte Hauptschule, Alte Promenade 26, 
Fr 17-18.30 Uhr Jugend/Erwachsene. 
Info: www.skdinkelsbuehl.de
Schützenverein Segringen
„Schützenscheira“ Gasthaus Dollinger, jeden
Freitag Trainingsschießen, 19 Uhr Jugend, 20 
Uhr alle Klassen, „Schnupperschützen ab 19 Uhr
herzlich willkommen“, so der Verein.
Schützenverein Weidelbach
Schützenhaus Weidelbach, Fr 19.30 Uhr Sportpis-
tole u. Kleinkaliber, So 10 - 12 u. 17 - 23 Uhr. Trai-
ningsschießen, Schnupperschießen
Info: 09857/1600, sv-weidelbach@t-online.de
Skydive Ries e. V.
Flugplatzstraße 1; Info@skydive-ries.de
Tel: 015159882089
Wasserwacht Ortsgruppe Dinkelsbühl
J.-M.-Metzgerstraße 5, Uwe Steinacker, Tel. 550989, 
webmaster@wasserwacht-dinkelsbuehl.de

Radsport (Parkplatz TSV Halle)
Sa 14 Uhr, Tel. 015163329350, entfällt bei Regen

Tennis
www.tennis-dkb.de

Schnuppertraining für Kinder von 8-11 Jahren, 

Mai bis August Mi ab 14 Uhr (bei gutem Wetter). 

Anmeldung unter: 0151/70 80 32 37. Erwachse-

ne und jugendliche Einsteiger und Wiederein-

steiger: einfach vorbeikommen; Mi 18 Uhr Trai-

ning, Tennisanlage in Dinkelsbühl

Tischtennis Dinkelsbühl
Mo/Do, Jugend: 18.15-19.45 Uhr, Erwachsene:

20-22 Uhr. Info: P. Dragon, Tel. 57272

Turnabteilung (TSV- oder Dreifachturnhalle)
Mo, 10 Uhr Bambiniturnen, Gymraum TSV Turnhal-

le. Mo, 16 Uhr Bambiniturnen, Gymraum TSV Turn-

halle. Mo, 16 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre,   TSV 

Turnhalle. Mo, 18 Uhr Fitte Kids ab 6 Jahre, 3fach 

Turnhalle. Mo, 19 Uhr  Fit and Fun, 3fach Turnhalle. 

Di, 08:45 Uhr Morning fit, Gymraum, TSV-Turnhalle. 

Di, 18 Uhr Wassergymnastik , Hallenbad. Di, 19:30 

Uhr Männergymnastik, TSV Turnhalle. Mi, 15:20 

Uhr Eltern-Kind-Turnen, TSV Turnhalle. Mi, 16:15 

Uhr Eltern-Kind-Turnen, TSV Turnhalle. Mi, 17 Uhr 

Teamgym, TSV Turnhalle. Mi, 19 Uhr Gesundheits-

sport für Jede(n), TSV Turnhalle. Do, 15 Uhr Midi-

Kids ab 4 Jahre mit Eltern, TSV Turnhalle. Do, 16:30 

Uhr Seniorenturnen, TSV Turnhalle. Fr, 18:30 Uhr 

Yoga, Gymraum TSV Turnhalle. Bei Interesse bitte 

gerne anfragen unter Tel. 09851/4984

Volleyball (Dreifachturnhalle) 
Fr 20 - 22 Uhr: Freizeitgruppe

Fußball
Sportfreunde Dinkelsbühl
www.sportfreunde-dinkelsbuehl.de

vorstand@sportfreunde-dinkelsbuehl.de

Erw.: A. Kustelega

(555488, 01707632766)

Junioren: R. Früh

(098571796, 01625644117)

SV Sinbronn
www.sv-sinbronn.de

sv-sinbronn@web.de

Erw.: J. Mahler (555282, 0170/3389749)

Junioren: A. Strauß (589251)

TSV 1860 Dinkelsbühl
Ansprechpartner Erwachsene:

Stefan Herzog (0160 5873494)

Ansprechpartner Jugend/AH:

Stefan Görgler (0152 59527582)

SV Segringen
www.sv-segringen.de

sv.segringen@web.de

A-C: Jan Wegert (015112791476)

G-D: Harald Herterich (015127138960)

Damen: A. Hofmann, (0175/3481985)
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Mannen des Königs
letzter Do im Monat, 20 Uhr, Info: 0170/5265052
Mittelfränkische Münzsammler 
Gasthaus Dollinger, Segringen, zweiter Fr im 
Monat, 19:30 Uhr, Info: 01746906768
Modellflugclub Dinkelsbühl-Hesselberg e. V.
Schnupperfliegen nach Vereinbarung
Info: mmmjk@web.de oder Tel. 6537
Modell- u. Eisenbahnfreunde DKB 
Fr 19 Uhr, Info: www.med-dinkelsbuehl.de oder 
Tel. 09856/9219846
MSC Oldtimer Abteilung 
Stammtisch am 1. Do im Monat, 20 Uhr, Goldner 
Hirsch, Manfred Bender Tel.: 01712247188 
www.msc-dinkelsbuehl.com
Näh-Café
Gemeindehaus Hoffeld, jeden 2. Fr im Monat ab 
9 Uhr. Tel. 09851/550583 oder 07957/9239134
Narrenzunft Reichsstadthexen Dinkelsbühl 
Wilder Mann, erster So im Monat, 10 Uhr
Obst- und Gartenbauverein DKB
Info: W. Ohr, Tel. 7799, OGV-DKB@t-online.de
Obst- und Gartenbauverein Weidelbach
Weidelbach 29, Info: Tel. 09857/502
Pfadfinder 
14-tägig samstags 10–12 Uhr 
Info: M. Meier, pfadfinder@dinkelsbuehl.feg.de
ProAltstadt Dinkelsbühl e. V.
DENKmalRAUM, Lange Gasse 35, dritter Mi im 
Monat, 19 Uhr, Info: Georg Kopf, Tel. 5898525
Quad-Freunde-DKB
Waldgaststätte Mutschach, jeder zweite Fr ab 19.30 
Uhr, 0171/ 4542894 www.quadfreunde-dkb.de 
Reparaturcafé AWO
AWO Spitalhof, Tel. 53758
Reservistenkameradschaft DKB 
Gasthaus Dollinger, erster Fr im Monat, 20 Uhr, 
H. Fischer, Tel. 4720
Seniorenbeirat der Stadt Dinkelsbühl
Sprechstunden nach Vereinbarungen, Carl-Fortu-
nat-Haus, Dr.-Martin-Luther-Straße 6b, Tel. 5898928
Seniorentreff „Kaffee und mehr“
Di, einmal im Monat. Info: Pfarrerin Kathrin 
Scheibenberger, Tel. 53058
Skatclub Dinkelsbühl
Dinkelsbühler Hof, Fr ab 19 Uhr 
SPD Dinkelsbühl
Öffentlicher Stammtisch, zweiter Do im Monat, 
19.30 Uhr, Info: M. Thamm und F. Schwarz. 
info@spd-dinkelsbuehl.de, spd-dinkelsbuehl.de, 
Facebook: spd.dinkelsbuehl
TonArt Dinkelsbühl e. V.
Mo (nicht in den Ferien), 19:30-21 Uhr, Konzertsaal 
Spitalhof, www.tonart-dkb.de
Unbezahlbar und Unverkäuflich e. V.
Umsonstladen, Di u. Fr 16-18 Uhr, Mi 10-12 u. 
17-19 Uhr, Sa 11-13 Uhr
VdK Dinkelsbühl 
siehe Tagespresse, zweiter Mi im Monat, 14 Uhr, 
Von-Raumer Straße 2a 
Verband der Siebenbürger Sachsen e. V. 
Kreisgruppe Dinkelsbühl-Feuchtwangen
Info: H. Wellmann Tel. 09851/9420
Verein Deutscher Schäferhunde
Kesselhof 2, Mi 18 Uhr, Sa 14 Uhr, Fr nach Ab-
sprache, Infos unter Tel. 6165
Wählergruppe Land
Öffentliche Fraktionssitzung, So vor der 	
StR-Sitzung, Info: G. Piott Tel. 3553

AWO-Café, Seniorennachmittag
B. Kolb, Tel. 53758	
Bayerisches Rotes Kreuz Dinkelsbühl
Bereitschaftsabend letzter Fr im Monat,  19:30 Uhr, 
Crailsheimer Str. 6c, bereitschaft-dkb@web.de
Blinden- und Sehbehindertenbund
Info: A. Schirrle, Tel. 1562, erster Sa im Monat, 
Café am Münster 
Briefmarkenfreunde DKB – FEU
Weißes Ross Schopfloch, zweiter Mi im Monat, 
19 Uhr, Info: 09852/1677
Bridgefreunde Dinkelsbühl
Meiser Design Hotel, Mo ab 14:30 Uhr
Bund Naturschutz in Bayern e. V. 
Weib`s Bräu, zweiter Do im Monat, 20 Uhr
Bürgergemeinschaft Hand in Hand 
Info: 555 80 20 
www.buergergemeinschaft-dinkelsbuehl.de
Concordia-1831 Männerchor DKB
Chorprobe Do, 20 Uhr. Carl-Fortunat-Haus,  Spital-
hof. Info 1. Vorstand N. Megele Tel. 6066
CSU-Ortsverband Dinkelsbühl
Info: M. Scholl, Tel. 01511698 2914
www.CSU-Dinkelsbühl.de
Dinkelsbühl gemeinsam gestalten e. V. 
Öffentlicher Stammtisch Do, 25.06.26, 19 Uhr 
Mutschach Gaststätte. 
vorstand@dkbgg.de, www.dkb-gg.de 
Dinkelsbühler Reichsstädter
Freunde historischer Spiele, info@historische-spiele.de
Elterngruppe – Legasthenie
Treffen auf Anfrage, T. Scherle, Tel. 9852/908325
Elterngruppe - „Rückenwind“ 
Gemeindehaus Segringen, letzter Sa im Monat, 
Info: T. Popp, Tel. 5549510
Evang. Frauenbund
Info: Gerlinde Karl, Tel. 1759
Festspieler der Kinderzeche
Wilder Mann, erster Mo im Monat, 19.30 Uhr
Fischereiverein Dinkelsbühl
Info: K. Hufeld, Tel. 5278066
Freundeskreis Dinkelsbühl - Guérande
Tel. 09851-2165, staib@alu-tec-oft.de
Getreue des Königs Gustav Adolf 
Info: H. Blank, Tel. 01708364672
Grünen OV Dinkelsbühl 
K. Bach und P. Hörber, www.gruene-dinkelsbu-
ehl.de, dinkelsbuehl.ov@gruene-ansbach.de 
Heimatkreis Mies-Pilsen e. V. 
Bauhofstr. 41, Tel. 0155/63988416 , Di - Do, 8 - 12 Uhr
Helferkreis Flüchtlinge Dinkelsbühl (HKF)
Termine der „Café Globus“-Treffen siehe Website
www.integrations-mediathek.de
Orga.hkf@gmail.com
Imkerverein Dinkelsbühl
Stammtisch am ersten Mittwoch im Monat 20 
Uhr im Haus „1680“. Info Hans-Jürgen Litschel Tel 
015751332360. www.imkerverein-dinkelsbuehl.de 
info@imkerverein-dinkelsbuehl.de
Katholischer Frauenbund 
Zweigverein Dinkelsbühl, Info: K. Springer, Tel.   
5279012
Kinoverein Programmänderung e. V.
info@programmaenderung-dkb.de
Klimaschutzdorf e. V.
Kontakt: Judith Vogel
Kleine Streuner, Tierschutzverein Dinkelsbühl e.V.
Öffentlicher Stammtisch, Dritter Sa im Monat, 11 
Uhr, Stephanus Café, Infos unter 0179/6895664

Soziales und Beratung
Altenheim der Hospitalstiftung
mit Anmeldung. Tel. 09851/ 55414-0
Amtsgericht Ansbach
Nachlassgericht, Grundbuchamt, Tel. 0981/58-0.
Amtsärztlicher Sprechtag
Luitpoldstr. 5, Tel.: 09814687802 
Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach e.V.
Tel. 550 55850, beratung@lebenshilfe-ansbach.de 
Beratungsstelle für Integration und Teilhabe
Dekanat Dinkelsbühl. Flüchtlings- und Migra-
tionsberatung, Segringer Str. 41, Tel. 5547896
Mo – Do, 9-16 Uhr, Freitag nach Vereinbarung.
Beratungsstelle für seelische Gesundheit
Kontakt: M. Wedel, Tel. 554677
Betreuungsverein Lebenshilfe e. V. 
Beratung und Übernahme rechtlicher Betreuun-
gen, Tel. 0981 977758-54
Bürgergemeinschaft Hand in Hand
Carl-Fortunat-Haus, Mo, Mi, Do, 9-12 Uhr, Tel. 5558020
Diakonie Dinkelsbühl e. V.
Ambulante Pflege, Von-Raumer-Str. 2a
Kontakt: M. Hohlheimer, Tel. 55900
Tagespflege, Von-Raumer-Str. 2 b
Kontakt: Y. Findeisen, Tel. 5822248
Diakonisches Werk 
Dinkelsbühl-Wassertrüdingen e. V.
Ambulante Pflege (Ortsteile), Crailsheimer Str. 27
Kontakt: J. Wellhöfer, 57640
Tagespflege „Zum Schneiderwirt“, Segringen 9b
Kontakt: P. Beck, 09851 / 58 26 150
Dinkelsbühler Tisch
Di. 9 - 11 Uhr, Luitpoldstr. 16
Kontakt: Gabriele Kallert, Tel: 2500
Ausfertigung der Bezugsausweise für Lebensmittel:
Christiane Behlert, Tel: 589545
Ehe-, Familien-Lebensberatung
Kirchhöflein 2 (Tel. 0906/21215)
Eltern-, Jugend-Familienberatung
Luitpoldstr. 5, Tel. 0981/468-5555
Energieberatung Stadtwerke Dinkelsbühl
Mi (gerade Wochen) 13 - 16 Uhr, Tel. 57200
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Für Menschen mit Behinderung und Beeinträch-
tigung und chronisch Kranke. Sprechtag freitags, 
Crailsheimer Str. 27, Tel. 09832 68 60 75, U. Röhrer
Frauen nach Krebs, Selbsthilfegruppe
für länger Erkrankte, Tel. 3454 oder 09853 4258
HEY! Selbsthilfegruppe
Für (frisch) Tumorerkrankte, Tel. 015170834364
Hospizgruppe Dinkelsbühl
Ehrenamtliche Unterstützung für Schwerkranke, 
Sterbende, deren Angehörige und Trauernde. 
Aktiventreffen am letzten Mi im Monat,  18-20 
Uhr; offene Sprechzeit 17-18 Uhr, Carl-Fortunat-
Haus, Trauer-Treff am ersten Mi im Monat im 
Weib’s Bräu, 17.30 -19.30 Uhr, Nebenzimmer; Tel. 
Einsatzhandys 01721783897, 015115225335, 
1607739293,  Trauercafe – 016090727151
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit
Kontakt: C. Behlert, Tel: 589545
Offene Hilfen AN-Süd
Crailsheimer Str. 27, Tel. 5764640
Offene Hilfen Lebenshilfe Ansbach e. V.
Tel. 55055600, oh@lebenshilfe-ansbach.de
Rotkreuz Gebrauchtwarenladen
Josef-Greiner-Str. 2, Mo - Fr 10-18 Uhr, Sa 10-14 
Uhr. Tel. 3003
Schwangerenberatung
Luitpoldstr. 5, Tel.: 09814687802 
Sozialverband VdK Bayern e. V.
Nördl. Str. 46. jeden zweiten Di, gerade Kalender-
woche, 9-12 Uhr und 13-16 Uhr. Tel. 0981/9778640.
Stephanus Senioren- und Pflegezentrum
Crailsheimer Str. 25, Dinkelsbühl, Tel. 098515768-0. 
info@stephanusheim.de
Suchtberatung Diakonisches Werk Ansbach
Nördlinger Str. 4, Tel: 4760 oder Tel.: 589546
Treffpunkt Vitiligo Dinkelsbühl
1. Di im Monat, 19 Uhr. dinkelsbuehl@vitiligo-bund.de
Weißer Ring e. V.
Hilfe für Kriminalitätsopfer und Angehörige, Au-
ßenstelle LK Ansbach, Tel. 07964/3312133



42  |  Blickpunkt  06 . 2026

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Georg 
Soweit nicht anders angegeben, finden alle Gottes-
dienste im Münster St. Georg statt.

Dienstag, 2. Juni
19:00 Uhr	 Requiem für die im letzten Monat Ver-
storbenen
Mittwoch, 3. Juni   
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. Juni - Fronleichnam
09.00 Uhr	 Festgottesdienst und Fronleichnams-
	 prozession durch die Altstadt
Freitag, 5. Juni
Krankenkommunion
09.00 Uhr	 Heilige Messe mit Anbetung 
	 und eucharistischem Segen
Samstag, 6. Juni
16.45 – 17.15 Uhr   Gelegenheit zum Gespräch/Beichte
17.30 Uhr	 Vorabendmesse 
Mittwoch, 10. Juni   
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Münster St. Georg
19.30 Uhr	 Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung, 
Kath. Pfarrzentrum St. Georg
Donnerstag, 11. Juni
16.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stephanus-Altenheim 
Freitag, 12. Juni
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 14. Juni
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst musikalisch mit-
gestaltet vom Kinderchor unter der Leitung von Joe 
Consentino
Dienstag, 16. Juni
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
Mittwoch, 17. Juni   
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
14.30 Uhr	 Vesper
19.00 Uhr	 Bußgottesdienst für Firmlinge
Donnerstag, 18. Juni 
16.00 Uhr	 Eucharistiefeier, städt. Altenheim Spital
Freitag, 19. Juni
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 20. Juni
10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Spendung des Sa-
kraments der Hl. Firmung durch HH Domkapitular 
Armin Zürn
16.00 – 16.45 Uhr   Gelegenheit zum Gespräch/Beichte
Sonntag, 21. Juni
10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
17.00 Uhr	 Ökumenische Mini-Kirche, Pfarrgarten 
Mittwoch, 24. Juni
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. Juni
16.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stephanus-Altenheim 
Freitag, 26. Juni
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
17.00 Uhr	 Chorkonzert „Sound of Texas“ 
Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier gestaltet von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Diakonie
Dienstag, 30. Juni
19.00 Uhr	 Andacht zum Jubiläumsjahr „100 Jahre 
Heimatkrippe – Mariä Heimsuchung“

04.-07.06.2026 Gemeinsam unterwegs: 
Busreise nach Berlin, wir entdecken die quirlige 
Hauptstadt Deutschlands

Samstag, 6. Juni 	
16.00 Uhr 	 Gottesdienst Stephanusheim 
Sonntag, 7. Juni 	
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Stadtpark, Drehorgel 
14.30 Uhr 	 Gottesdienst, Gemeindehaus Hoffeld 
Freitag, 12. Juni 	
09.15-12.15 Uhr  Nähcafé, Gemeindehaus Hoffeld 
Samstag, 13. Juni 	
09.00 Uhr 	 Faires Frühstück, Eine-Welt-Laden 
16.00 Uhr 	 Gottesdienst Stephanusheim 

Sonntag, 14. Juni 	
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der St. Paulskirche für 
Jung und Alt „EIN VOLLTREFFER GOTTES BIST 
DU…“ mit Konfivorstellung, danach 11-16 Uhr Ge-
meindefest rund um die St. Paulskirche mit: Bilder-
such-Rallye, Torwandschießen, Kuscheltierklinik, 
Basteln, Segensglücksrad, Märchenstunde, Orgel-
führung, Bücherflohmarkt, Ständchen Posaunen-
chor, Obst- und Gemüsesticks machen. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt! 

Donnerstag, 18. Juni 	
18.30 Uhr 	 Konzert, Wooddale Choir 
19.30 Uhr 	 Kirchenvorstandssitzung, 
	 Gemeindehaus St. Paul 
Samstag, 20. Juni 	
16.00 Uhr 	 Gottesdienst Stephanusheim 
17.00 Uhr 	 Ökum. Mini-Kirche, kath. Pfarrgarten 
Sonntag, 21. Juni 	
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Stadtpark 
	 mit dem Posaunenchor Mönchsroth 
14.30 Uhr	 Kirchenführung: Die Heilig-Geist-Kirche 
	 -Sozialstation im Mittelalter, die Heiligen
	  und deren christliche Bedeutung 
Freitag, 26. Juni 	
ab 15.00 Uhr Einfach heiraten, Heilig-Geist-Kirche 
Samstag, 27. Juni 	
16.00 Uhr 	 Gottesdienst Stephanusheim 
Sonntag, 28. Juni 	
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Heilig-Geist-Kirche 
Dienstag, 30. Juni 	
16.45 Uhr 	 Kaffee und mehr und gemeinsam 
	 unterwegs: Abendsegen in der Marien-
	 kirche in Dorfkemmathen mit dem 
	 Pfarrer i.R. Hermannn Löder 
17.30 Uhr 	 Let´s sing, Gemeindehaus Hoffeld 

Kirchengemeinde Segringen
Sonntag, 7. Juni	
09.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14. Juni	
10.00 Uhr Goldene Konfirmation, 

gleichz. Kindergottesdienst

Sonntag, 21. Juni	
09.30 Uhr Festgottesdienst am Sportplatz

Sonntag, 28. Juni	
09.00 Uhr Gottesdienst

Für seelsorgerische Notfälle finden Sie unter 

www.segringen-evangelisch.de die Telefonnum-

mern der Bereitschaftsdienste.

Liebenzeller Gemeinschaft
Gemeinschaftshaus, Muckenbrünnlein 9

Aktuelle Informationen: www.lgv-dinkelsbuehl.de

Prediger Seeger: 09851/5278303

Mi:   09.30 Uhr Bibelstunde

So: 10.00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst

EC – Jugendarbeit
Gemeinschaftshaus, Muckenbrünnlein 9

www.ec-dinkelsbuehl.de

Alle Veranstaltungen nicht in den Schulferien!

Di:   09:30 Uhr Café Kinderwagen (Krabbelgruppe)

Do: 15:30 Uhr Kinderstunde (3 bis 7 Jahre)

       17:30 Uhr Jungschar (8 bis 12 Jahre)

       19:30 Uhr Jugendkreis (ab 15 Jahre)

Sa:  19:30 Uhr Teenkreis (12 bis 16 Jahre)

Freie evangelische 
Gemeinde
Winnettener Straße 7, Dinkelsbühl

Aktuelle Informationen: www.dinkelsbuehl.feg.de 

So: 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

und anschließendem Kirchenkaffee

Predigt als Video/MP3 auf der Homepage

Jehovas Zeugen 
Radwang 6a

Mi: 19:00 Uhr	 Gottesdienst	

So: 10:00 Uhr	 Gottesdienst	

Do: 19:00 Uhr	 Gottesdienst in Russisch

So: 13:30 Uhr	 Gottesdienst in Russisch

Die Gottesdienste sind auch digital verfügbar. 

Infos unter www.jw.org, „Über uns“ > „Zusam-

menkünfte“ > „In meiner Nähe“

Neuapostolische Kirche
Kienhainweg 1

So: 09.30 Uhr , Mi: 20.00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Soweit nicht anders angegeben, finden alle Termine 

in der St. Paulskirche statt.

Orgel um halb – 30 Minuten Orgelmusik
Di, 02., Do, 04. und Fr, 05., 19., 26.06.26, 15:30 Uhr 
Fr, 12.06.26: Orgel um halb –  „Friedenstauben 
über Dinkelsbühl“ mit Friedensmusik, musikali-
sche Gestaltung von Volker Oertel und der Initia-
tive „Friedensraum Dinkelsbühl“
Rosenkranz - Sonntag, 17 Uhr
07., 14., 21. und 28.06.26


